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...und alles Gute für das Jahr 2026 wünscht die 

Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab

Herzlichen Dank 

an Otto Regori 

für diese gelungene 

Luftaufnahme 

unseres Ortes mit 

vorweihnachtlicher 

Lichterstimmung!
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Bürgermeister

Johannes Karner

Der Bürgermeister   

informiert

Liebe Margarethnerinnen!

ein turbulentes Jahr neigt sich langsam dem ende zu. 

Rückblickend und in Anbetracht der ŉnanziellen Lage im 
Bund/Land und in den Gemeinden bin ich sehr froh, dass 
wir unsere Projekte früh genug einreichen und ŉxieren 
konnten. Wie bereits berichtet, sind die Finanzierungen 
und Förderungen vom Volksschul-Zubau, die thermi-
sche Sanierung vom Gemeindeamt, Kindergarten Zu- 
und Umbau usw. ŉxiert und auch in der Budgetplanung 
der nächsten Jahre positiv eingearbeitet. Somit können 
diese Projekte trotz schwieriger ŉnanzieller Lage gut 
umgesetzt werden. 

Der Volksschulzubau ist voll im Zeitplan und es sind 
schon die letzten Fertigstellungsarbeiten im Gange. Ein 
großes Danke den Planern und den ausführenden Fir-
men für die Disziplin der Abläufe. Eine große Rolle spielt 
dabei unser Schulwart Günther Wagner, der immer zur 
Stelle ist und vieles so koordiniert, als wäre es seine ei-
gene Baustelle. Ein großer Dank dafür. Der Betrieb der 
Nachmittagsbetreuung im neuen Gebäude kann somit 
wie geplant nach den Semesterferien beginnen. Die Er-
öffnungsfeier und Einweihung ŉndet am Zeugnistag, 
den 13. Februar 2026 statt. Dazu werden alle Eltern der 
Volksschulkinder eingeladen. 

In diesem Zusammenhang kann ich auch mitteilen, dass 
bereits der erste teil des Umbaus der LeD-Beleuchtung 

in den Schulen (wie bereits berichtet) erfolgt ist. Auch 
diese Arbeiten sind ohne Probleme und sehr erfolgreich 
verlaufen. Die Finanzierung wurde jetzt mit den alten 
KIP-Mitteln mit fast 100% gefördert und abgewickelt. 

Beim Um- und Zubau des Kindergartens wurde jetzt der 
Bauzeitplan ŉxiert, das heißt die Planung erfolgt 2026, 
die Umsetzung vom Zubau 2027 und die Sanierung vom 
bestehenden Gebäude 2028. Fertiggestellt und in Be-
trieb gehen sollte der neue Kindergarten im Herbst 2028. 
Jetzt sind schon die Vorarbeiten mit der Grundstücksbe-

reinigung und der Gebäudeübernahme sowie die Ver-
messung im Gange, damit die Planung im Frühjahr 2026 
starten kann. 

Es freut mich auch mitzuteilen, dass unser Gemeinde-

budget für das nächste Jahr trotz angespannter ŉnanzi-
eller Lage der Gemeinde positiv abgeschlossen werden 
konnte. Ausgehend dafür waren einige Umstrukturie-
rungen und Umorganisationen wie etwa den KIGA-Bus, 
die Jugendarbeit und einige Einsparungen auf Bezirk-
sebene. Auch die Anschaffungen im Bauhof, wie Bag-
ger, Kehrmaschine usw. entlasten unser Budget maß-
geblich durch die Einsparung der hohen Ausgaben an 
Fremd-Firmen. Auch die Untervoranschläge wurden 
genau durchforstet, um die eine andere Notwendigkeit 
zu hinterfragen. Ebenfalls mussten wir bei den Förde-
rungen Kürzungen/Streichungen vornehmen. Es freut 
mich trotzdem, dass wir zum Großteil die Vereinsförde-
rungen, vor allem die mit Jugendarbeit, bis auf ein paar 
Abschläge belassen konnten. Als Bürgermeister sehe ich 
es als meine PŊicht, die Finanzen und das Budget posi-
tiv abzuschließen. Danke dem gesamten Vorstand sowie 
auch der ganzen Bevölkerung fürs Mittragen und dem 
Verständnis dafür. 

Liebe Margarethnerinnen und Margarethner, ich versu-
che im Vorwort der Margarethner Nachrichten das ganze 

Jahr über alle Informationen des Gemeindegeschehens 
bestmöglich und den Fakten entsprechend wiederzuge-
ben. So werden Sie aus erster hand informiert und kön-
nen sich selbst ein Bild über das geschehen in unserer 

gemeinde machen. 

Ein herzliches Dankeschön unseren Gemeindemitarbei-
terInnen für das weihnachtliche Schmücken unseres 

schönen Ortes, vor allem Monika Meissl für das Organi-
sieren der Adventfenster und der Krippe vor dem Ge-
meindehaus. 

Somit gehe ich mit einem positiven Gefühl in das neue 
Jahr und wünsche allen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gutes, gesundes, neues Jahr! 

Gehen wir gemeinsam mit der positiven Stimmung ins 
neue Jahr 2026!

Euer Bürgermeister

Johannes Karner

Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt 
werden, kann man Schönes bauen.
Johann Wolfgang von Goethe
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Jagdpachtschilling
In der Zeit von 15.12.2025 bis 09.01.2026 liegt der aufteilungsentwurf für die 

Verteilung des Jagdpachtschillings im Gemeindeamt gemäß dem Stmk. 

Jagdgesetz § 21 während der Amtsstunden zur öffentlichen einsicht auf.

Innerhalb dieser Frist steht es jedem Grundbesitzer frei, gegen den Auf-

teilungsschlüssel Einwendungen zu erheben. Bei Einwendungen ist ein 

Grundbesitznachweis letzten Standes vorzulegen.

die anteiligen Beträge können in der Zeit von 12.01.2026 bis 20.02.2026 
während der amtsstunden abgeholt werden

Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/In im gemeindedienst – 
reinigung
zum sofortigen eintritt

Die Marktgemeinde St. Margarethen an der raab schreibt eine Stelle als 

reinigungskraft für alle öffentlichen Gebäude aus.

ausmaß der anstellung:
Vollzeitbeschäftigung/ Teilzeitbeschäftigung

Die Bereitschaft für die Leistung von Mehrstunden ist erforderlich.

Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen 

Vertragsbedienstetengesetzes, abhängig von anrechenbarer Vordienst-

zeit, jedoch mindestens 2.315,90 € Basis Vollzeit (Entlohnungsschema 

II, Entlohnungsgruppe 5 Grundlohn inkl. Verwaltungsdienstzulage und 

Mehrleistungszulage).

Bewerbungen sind bis spätestens 12.01.2026 im Marktgemeindeamt 

St. Margarethen an der raab abzugeben. Ein Lebenslauf und eine Kopie 

des Abschlusszeugnisses sind der Bewerbung anzuschließen.

Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 

nutzen Sie die Möglichkeit der kos-

tenlosen Beratung durch den Bau-

sachverständigen, bevor Sie teure 

Pläne anfertigen lassen, welche 

dann bei der Bauverhandlung un-

ter Umständen wieder geändert 

werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt 
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zum 
Baugesetz! Voranmeldungen sind 
bis einen Tag vor dem Bausprech-
tag möglich.

 donnerstag 15.01.2026
 donnerstag 29.01.2026
 donnerstag 12.02.2026
 donnerstag 26.02.2026
 donnerstag 12.03.2026
 donnerstag 26.03.2026

 

rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen rechts-
beratungen ŉnden im Gemein-
deamt gegen Voranmeldung statt 
und zwar am:

 donnerstag 08.01.2026
 donnerstag 05.02.2026
 donnerstag 05.03.2026

nächster
 eingabeschluss /

erscheinungstermin

Frühjahrsausgabe: 
eingabeschluss: 27.02.2026

erscheinung: 01.04.2026

Damit Beiträge, Berichte und In-

serate auch berücksichtigt werden 

können, bitten wir Sie, diese recht-
zeitig bis zum redaktionsschluss an  

zeitung@st-margarethen-raab.at 
zu übermitteln.

Informationen Müll

die sperrmülltermine am 27.12.2025 und 03.01.2026 ŉnden Nicht 
statt.

Biomüll-abfuhr
Ab 01.01.2026 ist die Biomülltonnen-Behälterwäsche nur mehr im 

Zeitraum vom 01.04. bis 31.10. möglich!

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Wasserversorgung 2026

m³-Preis 3,35 €

Grundgebühr, Zählermiete 57,18 €

Bauprovisorium-Zählermiete 18,82 €

Mindestverbrauch/Monat 3 m³

Wasseranschluss - hA 5.572,00 €

Wasseranschluss - NA 1.880,00 €

Wasserzustellung 2026

m³-Preis 3,35 €

1 km 2,64 €

Zustellgebühr/Fuhre 34,86 €

Zustellgebühr Schwimmbad/Fuhre 69,71 €

Schwimmbad füllen - Bauhof 69,71 €

abwasserentsorgung 2026

haushalt  -  m³ 4,97 €

Genossenschaft - pro Person 64,30 €

Grubendienst  -  m³ 4,97 €

Gewerbe nach Wasser -  m³ 4,97 €

Gewerbe Genossensch. -  m³ 1,77 €

gebühren 2026

Gewerbe Bedienstete - pro Person 18,13 €

Gewerbe Bedienstete  - pro Person 6,44 €

Festtarif  bis 2000 Besucher-  Tag 203,74 €

Festtarif über 2000 Besucher  -  Tag 306,55 €

Kanalanschlussgebühr - m² 21,48 €

abfallentsorgung 2026

Grundgebühr haushalt (pro Person) 38,33 €

Grundgebühr Gewerbe 127,78 €

restmüll 120 l - 4-malige Entleerung 33,75 €

restmüll 240 l - 4-malige Entleerung 67,45 €

restmüll 1100 l - 4-malige Entleerung 309,25 €

restmüll 120 l - weitere Entleerung 8,44 €

restmüll 240 l - weitere Entleerung 16,86 €

restmüll 1100 l - weitere Entleerung 77,31 €

Biomüll 120 l - Entleerung 2 wtl. 320,65 €

Biomüll 120 l - Entleerung 4 wtl. 160,37 €

Biomüll 240 l - Entleerung 2 wtl. 605,66 €

Biomüll 240 l - Entleerung 4 wtl. 302,87 €

Biomüll Behälterwäsche (pro Wäsche) 6,39 €

Öffentliche 
Förderungen 2026
• Öamtc/arBÖ Fahrsicherheitstraining 

€ 50,00 in Form von Marg. Gutscheinen,  

pro Führerscheinneuling 

Erforderlich: rechnung 

• Öffentlicher verkehr  
top ticket schüler/Lehrlinge: € 50,00 
top ticket studierende:  € 70,00 
(in Form von Marg. Gutscheinen) 

Erforderlich: gültiges Ticket

Christbaum
Ein herzliches Dankeschön an tanja 
rauch für die Spende des Christbaums 

für unseren Dorfplatz.
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großartiger 3. Platz 
bei den euroSkills für 
Simone tieber!
Wir gratulieren simone tieber ganz herzlich zu ihrem 

großartigen Erfolg bei den euroskills 2025, die vom 12. 

bis 15. November in Chur (Schweiz) stattfanden. Als ein-

zige Teilnehmerin aus Österreich trat sie in der Berufs-

kategorie „Fleischer“ an - und das mit beeindruckendem 

Ergebnis: Simone erkämpfte die Bronzemedaille und ist 

damit die erste Frau in Österreich, der dies in diesem 

Berufsfeld gelungen ist!

Während des Wettbewerbs stellte Simone ihr Können in 

mehreren anspruchsvollen Disziplinen unter Beweis:

• Zerlegen und verkaufsfertiges Herrichten von Fleisch-

teilen vom rind und Lamm,

• Gestaltung einer BBQ-Platte inklusive Herstellung ei-
ner eigenen Wurstsorte – vom rohen Fleisch bis zur fer-

tigen Wurst,

• Zubereitung küchenfertiger Gerichte wie Rollbraten 
oder rouladen,

• sowie Fingerfood und Ready-to-eat-Produkte

Bewertet wurden unter Zeitangabe die Arbeitssicherheit, 

präzises und sauberes Arbeiten, Kreativität, Geschmack, 

sowie Fachgespräche in englischer Sprache.

Derzeit arbeitet Simone bei der Firma Salami- und 

rohwurstmeister Sorger in Frauental und unterstützt 

nebenbei ihren Vater bei seiner LandŊeischerei Kober in 
St. Margarethen an der raab. 

Trainiert wurde sie von ihrem Papa sowie ihren beiden 

Chefs Ferdinand Junior und Ferdinand sorger, denen 

sie für ihre Unterstützung sehr dankbar ist.

Liebe Simone! Wir gratulieren dir nochmals recht herz-

lich und wünschen dir weiterhin viel Freude und Erfolg 

auf deinem beruŊichen Weg. Wir sind stolz, eine so en-

gagierte und talentierte junge Fachkraft in unserer Ge-

meinde zu haben!

Gemeinde St. Margarethen/R

Zahnarztpraxis sucht Verstärkung! 

 

Wir suchen ab sofort moƟvierte und freundliche 

ZahnarztassistenƟnnen / Zahnarztassistenten (m/w/d) 

– ausgebildet oder in Ausbildung – 

zur Unterstützung unseres Teams in Saaz 100, 8341 Paldau. 

 

Was wir bieten: 

     Angenehmes Arbeitsklima in einem eingespielten, freundlichen Team 

     Moderne AusstaƩung und strukturierte Arbeitsabläufe 

     Flexible Arbeitszeiten und faire Bezahlung 

     Möglichkeit zur Weiterentwicklung und Fortbildung 

 

Was wir erwarten: 

    Freude am Umgang mit Menschen 

    Teamgeist und Zuverlässigkeit 

    Interesse an der Zahnmedizin und BereitschaŌ zur Weiterentwicklung 

    Abgeschlossene Ausbildung oder laufende Ausbildung zur Zahnarztassistenz 

 

Jetzt bewerben und Teil unseres Teams werden! 

Ihre Bewerbung senden Sie biƩe per E-Mail an: 

       info@praxiskolndorīer.com 

oder telefonisch unter: 

     0043 3152 80 800 

 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 
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Hochzeiten

anita und theresa draxler
(vorm. Anita Lösch)

silvia und manuel raminger
(vorm. Silvia Posch)

stefanie und rené suppan
(vorm. Stefanie Dobringer)

madlena und hannes Feiertag 
(vorm. Madlena Schenner)

Geburten

Paula Zettl
Eltern: Kerstin und David Zettl

Jakob Bauer
Eltern: Lisa Bauer und

Thomas Rauch

henrik Gruber
Eltern: Julia Gruber und

Markus Paier

Lena Locker
Eltern: Melanie u. Alexander Locker

Foto: Sarah Raisner Fotograŉe

Pensionsantritt
unsere gute seele des hauses – monika Graßmugg – verabschiedet sich mit Jänner 2026 in ihren wohlver-
dienten ruhestand.

Seit 2013 war Monika als reini-

gungskraft in der Gemeinde und 

in der hügellandhalle tätig.

Mit viel Liebe, Sorgfalt und Mühe 

hat sie nicht nur dafür gesorgt, 

dass unsere öffentlichen Gebäu-

de sauber waren, sondern sich 

auch liebevoll um die Dekoration, 

PŊanzen, Blumen usw. geküm-

mert.

Liebe monika!

DANKE, dass du dich immer so gut um alles ge-

kümmert hast - egal worum es ging. Du wirst mit 

deiner herzlichen Art und deinem Engagement 

im Gemeindeamt sehr fehlen!

Wir wünschen dir für deinen neuen Lebensab-

schnitt alles erdenklich Gute und natürlich viel 

Gesundheit!

Deine KollegInnen 
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nachruf 
Johann hierzer

Unser langjähriger Mitarbeiter 

hans hierzer, hat am 29.11.2025, 

im 79 Lebensjahr nach einem er-

eignisreichen Leben und den Be-

schwerden der letzten Jahre, sei-

nen ewigen Frieden gefunden. 

Von 1971 bis 2010, also 39 Jahre 

lang war hans im Gemeinde-

dienst und ab 1992 als BauhoŊei-
ter tätig. Alle seine Tätigkeiten 

hat er stets sehr gewissenhaft 

und zur vollen Zufriedenheit der Gemeindebürger er-

füllt.

Sein pŊichtbewusstes und verdienstvolles Wirken im 
Bauhof der Gemeinde in den Vereinen und in der 

Dorfgemeinschaft Sulz, sowie seine kreative Art und 

sein freundliches, humorvolles und geselliges Wesen 

wird unvergessen bleiben. 

Lieber hans, danke für deine Kollegialität und deine 

Freundschaft und für die vielen schönen, lustigen und 

unvergesslichen Stunden. Wir werden dich stets in lie-

ber Erinnerung behalten und dir stets ein dankbares 

und ehrendes Gedenken bewahren!

Für die Marktgemeinde, Bgm. Johannes Karner

sowie die ehemaligen ArbeitskollegenWir gratulieren .........

Nast anja, Bsc

Fachhochschule Kärnten

Bachelorstudium (Bachelor 

of Science in health Stu-

dies) für hebammen

ausgezeichneter Erfolg

müller Leon

Maler u. Beschichtungs-

techniker

Lehrabschlussprüfung

mit gutem Erfolg 

&

3. Platz beim Schüler-Wett-

bewerb 

Felber Laurenz Karl

hBLFA raumberg - 

Gumpenstein

Matura

hirzer Nina

TU Graz

Bachelorstudium (Bachelor 

of Science) in Wirtschafts-

ingenieurwesen - 

Maschinenbau

Wiltschnig Jara, 
Bsc

Sterbefälle

Kosel Dora Zöbing 82 Jahre

Wolf Anton Entschendorf 72 Jahre

Pendl Sophie Entschendorf 87 Jahre

Greiner Sophie St. Margarethen 84 Jahre

Wallner Franz St. Margarethen 89 Jahre

sohar Ernst Goggitsch 80 Jahre

Locker Emma St. Margarethen 93 Jahre

suppan Martha Takern II 95 Jahre

ruck reinhard St. Margarethen 85 Jahre

Ziehenberger Otto Takern II 78 Jahre

reichmann Josef Entschendorf 67 Jahre

schaller Anna Takern I  94 Jahre

Gutmann-etl Margareta St. Margarethen 96 Jahre

schneiber Maria Zöbing 91 Jahre

Ladenhaufen Friedrich St. Margarethen 89 Jahre

schneider Friederike St. Margarethen 86 Jahre

Loidl Erwin St. Margarethen 74 Jahre

hierzer Johann Sulz 78 Jahre
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Landwirtschaftskammer-Wahlen 2026
Am sonntag, den 25. Jänner 2026 ŉnden in der Steier-
mark die Neuwahlen der Landwirtschaftskammer sowie 

der jeweiligen Bezirkskammern statt. 

Die Wahlberechtigten erhalten vorab eine Wählerver-

ständigungskarte.

Wo wird gewählt
Die Stimme kann am Wahltag im zuständigen Wahllokal 

jener Gemeinde abgegeben werden, in deren Wählerver-

zeichnis der Betrieb bzw. die betriebene Landwirtschaft 

eingetragen ist. Alternativ besteht die Möglichkeit der 

Briefwahl mittels „Wahlkarte“. 

Wahllokal der marktgemeinde st. margarethen/raab: 
Gemeindeamt

Wahlzeit: 08.00 bis 12.00 Uhr

Wahl mit Wahlkarte (Briefwahl)
Wenn Sie am Wahltag verhindert sind, können Sie eine 

Wahlkarte beantragen. Wahlkartenanträge sind nur von 

der betroffenen Person selbst möglich — eine Vertre-

tung durch Dritte ist nicht zulässig. 

antragstellung: persönlich, schriftlich (auch per E-Mail). 

Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis mit.

Weitere informationen ŉnden Sie unter stmk.lko.at 

oder st-margarethen-raab.at

Friseursalon „Studio Irmi“ feiert  
20-jähriges Jubiläum

Mit Freude und Dankbarkeit blicke ich auf ein 

besonderes Ereignis zurück. Mein Betrieb feiert 

sein 20-jähriges Jubiläum, nachdem er am 5. De-

zember 2005 in Studenzen erstmals seine Türen 

im neu errichteten Geschäftsgebäude von rena-

te und Ferdinand Leopold geöffnet hat.

Der Schritt in die Selbständigkeit war für mich ein 

bedeutender Meilenstein. Ich bin froh, dass ich  

damals diese Entscheidung getroffen habe, die  

ich bis heute nie bereut habe.

Die rolle als Ausbildungsbetrieb war ebenfalls  

ein wichtiger Bestandteil. Bereits drei Monate 

nach der Eröffnung begann der erste Lehrling  

seine Ausbildung. Bis heute wurden insgesamt 

elf Lehrlinge erfolgreich ausgebildet.

heute bin ich stolz darauf, von einem sehr guten Team unterstützt zu werden, das maßgeblich zum Erfolg der 

vergangenen zwei Jahrzehnte beigetragen hat.

Besonderer Dank gilt auch den Kundinnen und Kunden, die das Unternehmen seit vielen Jahren begleiten und 

die zu Stammkunden geworden sind. Sie haben wesentlich zur positiven Entwicklung des Betriebes beigetragen.

Mit einem starken Fundament und einem motivierten Team mit viel Erfahrung blicke ich optimistisch in die Zu-

kunft.
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Standorte von Deŉbrillatoren in unserer 
gemeinde – im notfall zählt jede Sekunde!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Notfall ist schnelle hilfe entscheidend! Deshalb möch-

ten wir Sie über die Standorte der Deŉbrillatoren in unse-

rer Gemeinde informieren. Diese stehen Ihnen an folgen-

den Orten zur Verfügung:

Bitte merken Sie sich diese Standorte, da sie im Ernstfall 

lebensrettend sein können. Die Deŉbrillatoren sind ein-

fach zu bedienen und leiten Sie Schritt für Schritt durch 

den Vorgang.

hügellandhalle – im Bereich der 

WC-Anlage

takern ii – Feuerwehrhaus sulz – Feuerwehrhaus

Kirche – WC neben der Sakristei

(Deŉbrillator hängt drinnen)
st. margarethen an der raab – 

Sportplatz

Goggitsch – bei KFZ Leopold 
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Eltern-Kind-Bildung

neues von der eltern-Kind-Bildung  
Mit dem Vortrag „Kids to Power“ mit victor Gluttig star-

tete die EKB in das neue Schuljahr 2025/26. Was Victor 

Gluttig bereits mit den Kindern der Volksschule im ver-

gangenen Schuljahr erarbeitet hatte, wurde an diesem 

sehr informativen Abend vielen interessierten Eltern vor-

gestellt: Das Thema Gewalt bis hin zu Mobbing in Institu-

tionen und Vereinen sowie 

Cybermobbing, ausgeübt 

durch Kinder an Kindern. 

Victor Gluttig zeigte nicht 

nur auf, wo und in welcher 

Form sie auftritt, sondern 

stellte Wege vor, wie Eltern 

ihre Kinder, die von Gewalt 

bzw. Mobbing betroffen 

sind, stärken können. Zum 

einen indem Eltern verän-
derungen ihrer Kinder, wie Leistungsabfall, Konzentra-

tionsschwierigkeiten, rückzug vom gesellschaftlichen 

Leben bis hin zur Schulverweigerung möglichst früh 
wahrnehmen zum anderen durch die stärkung der 
selbstbehauptung sowie des selbstwertes der Kin-

der. Gleichermaßen sind die Institutionen, insbesonde-

re Schulen dazu aufgerufen, Maßnahmen wie soziales 

Kompetenztraining und regeln gegen Gewalt und Mob-

bing aufzustellen. Schulen und Eltern sollten diesbezüg-

lich hand in hand arbeiten. Im Vordergrund steht dabei 

Kindern zuzuhören, ihre Ängste und sorgen ernst zu 
nehmen, sie zu stärken und ihnen zu zeigen, wie sie 
Grenzen setzen und sicheres auftreten lernen kön-
nen. Wichtig zu wissen ist, dass auch Kinder, die Gewalt 

ausüben, an einem mangelnden Selbstwert leiden und 

dieser gestärkt werden muss. Wesentlich sind Gespräche 

mit ihnen über ihre Gefühle, insbesondere die Wut und 

dass sie erkennen, dass Gewaltausübung nie die Lösung 

sein kann. Wenn wir Kindern dabei helfen zu lernen 
ihre Gefühle und Bedürfnisse klar auszudrücken, er-
möglichen wir ihnen eine sichere und selbstbestimm-
te entwicklung.

Veränderungen im team der eKB

vor nunmehr 12 Jahren wurde die eltern-Kind-Bildung 
ins Leben gerufen und mir die ehrenamtliche Leitung 

dieser im Leitbild der Gemeinde festgeschriebenen Ein-

richtung anvertraut. hintergrund der Gründung der EKB 

war, alle Bildungseinrichtungen von St. Margarethen, 

vom Zwergerltreff angefangen bis zur Mittelschule (da-

mals noch hauptschule) in regelmäßigen Austausch zu 

bringen und gemeinsam Veranstaltungen zu organisie-

ren. Dies unter dem Motto: „miteinander leben, vonei-
nander lernen, gemeinsam Zukunft gestalten.“ Was 

mittlerweile zu meiner großen Freude zu einer Instituti-

on in St. Margarethen geworden ist und großen Anklang 

ŉndet, hat viel Vorarbeit benötigt und einen guten Zu-

sammenhalt bei uns im Team. Die-

ses besteht aus den Leiterinnen 

der Kinderkrippe und den Kinder-

gärten, der Volksschuldirektorin, 

dem Mittelschuldirektor sowie den 

jeweiligen Obfrauen und -männern der Bildungseinrich-

tungen. Schließlich kam auch Katrin sander als Leiterin 

des Jugendraums hinzu und bereicherte unsere Arbeit. 

Es waren 12 abwechslungsreiche Jahre mit jeweils fünf 

Veranstaltungen pro Schuljahr: vier Vorträge mit interes-

santen referentInnen und einer Outdoorveranstaltung 

mit Kindern und deren Begleitpersonen, die mir beson-

ders am herzen lag. Sehr gerne erinnere ich mich u.a. 

an die Kräuterwanderung mit Monika Schrammel, die 

Märchenwanderung mit der Märchenerzählerin Mariou, 

das Puppentheater mit Elfriede Scharf und unsere Fa-

milienfeste wie das 10 Jahres-Jubiläumsfest im Vorjahr. 

Jede Veranstaltung wurde von uns extra vorbereitet und 

im Nachhinein evaluiert. Das Jahresprogramm für das je-

weils nächste Schuljahr haben wir bereits im Januar zu 

organisieren begonnen, um die jeweiligen referentIn-

nen rechtzeitig für unsere Vorträge zu gewinnen.

In unzähligen Stunden haben wir als Team unsere Sitzun-

gen abgehalten, Veranstaltungen und Feste organisiert 

und durchgeführt, den Inhalt von Flyern und Plakaten 

gestaltet, immer einen gemeinsamen Weg gefunden 

und jede herausforderung gemeistert – stets auch mit 

Unterstützung durch die Gemeinde, insbesondere durch 

Veronika Gruber, Kerstin Busse und die hallenwarte der 

hügellandhalle. 

Nach 12 Jahren verabschiede ich mich aus beruŊichen 
Gründen als Leiterin der eltern-Kind-Bildung mit ei-

nem großen Danke an euch alle, die ihr mit eurer Exper-

tise und Erfahrung diesen Weg mit mir gegangen seid 

und mir das Vertrauen geschenkt habt und wünsche 
euch von herzen, insbesondere dir, Katrin als meine 
Nachfolgerin, weiterhin das allerbeste für euer en-
gagement im sinne unserer Kinder und Familien.
Zusammen gestalten wir unsere Gemeinde und ma-
chen sie zu einem lebenswerten Ort, 

herzlichst, eure Renate Heine-Mernik
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Eltern-Kind-Bildung / Verschiedenes

  

Wechsel in der  
Leitung der eltern- 
Kind-Bildung

Nach über zwölf Jahren 

übergibt Mag. Dr. renate 

heine-Mernik die Leitung 

der Eltern-Kind-Bildung an 

Katrin Sander.

Im Jahr 2013 hat rena-

te heine-Mernik die El-

tern-Kind-Bildung in un-

serer Gemeinde im Zuge 

des Leitbildes ins Leben 

gerufen. Seither ist dieses 

Angebot zu einem wichtigen und nicht mehr wegzu-

denkenden Bestandteil des 

Gemeindelebens geworden. 

Im Jahr 2014 konnten die ers-

ten Eltern-Kind-Bildungspäs-

se ausgegeben werden – bis 

heute wurden über 530 El-

tern-Kind-Pässe ausgestellt.

Mit großem Engagement hat renate heine-Mernik und 

ihr Team die Eltern-Kind-Bildung in unserer Gemeinde 

aufgebaut und weiterentwickelt. Zahlreiche interessante 

Vorträge und Veranstaltungen wurden in den vergan-

genen Jahren organisiert – mit einem abwechslungsrei-

chen Programm und vielen tollen Vortragenden, die ihr 

Wissen und ihre Erfahrungen weitergeben konnten.

Wir bedanken uns bei renate heine-mernik sehr herz-

lich für ihr langjähriges Wirken, ihren Einsatz und ihr 

großes Engagement für die Familien und Kinder unserer 

Gemeinde. Gleichzeitig wünschen wir Katrin Sander alles 

Gute und viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe als Leiterin 

der Eltern-Kind-Bildung.

Das Team der Marktgemeinde St. Margarethen/R.

Deine Navigationshilfe für Bildungs- & 

Berufsorientierung in der Steiermark.

Das kann ja 
nur WasWerden!

Katrin Sander und renate  
heine-Mernik
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Margarethner Gutschein

    

 

Information zum Margarethner Gutschein 
 

Sehr geehrte Margarethner Gutschein-Besitzerinnen und -Besitzer! 
 
Der Verein Margarethner Gutschein bedankt sich herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen 
in das Margarethner Gutscheinsystem. 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass Margarethner Gutscheine ausschließlich bei jenen 
Mitgliedsbetrieben des Vereins „Margarethner Gutschein“ eingelöst werden können, die dazu 
berechtigt sind. 
 

Nicht berechtigt sind Betriebe, die nicht auf der Liste der Mitgliedsbetriebe des Vereins 
aufscheinen, da diese keine Berechtigung haben, diese Gutscheine einzulösen und können auch 
nicht über den Verein rückverrechnet werden. 
 

Aktuelle Informationen finden Sie: 
 

• auf der Webseite https://www.gutschein-margarethen.at/ 
• im Schaukasten am Gemeindevorplatz 
• auf Cities  

 

Annahme- und Ausgabestellen: 
 

Die aktuelle Liste der Annahme- und Ausgabestellen erhalten Sie: 
• bei unseren Ausgabestellen 
• auf der Webseite www.margarethner-gutschein.at (auch zum Ausdrucken) 

 
Ausgabestellen / Zahlungsarten / Öffnungszeiten: 
 

Bäckerei – Café Hofer  8321 St. Margarethen/R 168 
Zahlungsart:  Barzahlung 
 
 

 

Monika’s Schatztruhe  8321 St. Margarethen/R 70 
Zahlungsart:  Bar- oder Kartenzahlung (neu) 
 
 

 

Raiffeisenbank Region Gleisdorf-Pischelsdorf – Bankstelle, 8321 St. Margarethen 11 
Zahlungsart:  Bar- oder Überweisung vom Raiffeisenkonto 
 
 

 

Spar – Legenstein  8322 Studenzen 138 
Zahlung:  Bar- oder Kartenzahlung (neu) 
 
 
 

 

Der Verein Margarethner Gutschein und die Mitgliedsbetriebe bedanken sich herzlich 
für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr.         
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Kinderkrippe

Stimmungsvolles Laternen-  
fest der Kinderkrippe
Im November fand in unserer 

Kinderkrippe das traditionelle 

Laternenfest statt, das in diesem 

Jahr wieder zahlreiche Eltern, 

Großeltern und Geschwister an-

lockte. 

Der Abend begann in der Kir-

che, wo unser herr Pfarrer die 

liebevoll gestalteten Laternen 

segnete. Besonders nett war die 

Martinslegende, die von uns und 

unseren mutigen Kindern selbst 

nachgespielt wurde und in der 

das Teilen und helfen im Mittelpunkt stand. 

Im Anschluss an die Feier, wartete eine besondere Über-

raschung: Der heilige Martin stand plötzlich mit einem 

echten Pferd vor der Kirche. Die 

Kinder staunten mit leuchten-

den Augen und begrüßten den 

reiter mit großer Freude. An die-

ser Stelle möchten wir uns recht 

herzlich bei stefanie Neumaier 
und ihrem Pony namens „Odin“ 

bedanken!

Mit hellen Laternen zogen wir 

gemeinsam in den Garten der 

Kinderkrippe. Dort erwartete uns 

ein warmes, knisterndes Feuer, um das sich alle versam-

melten. In dieser gemütlichen 

Atmosphäre sangen wir gemein-

sam das traditionelle Lied „Ich 

gehe mit meiner Laterne“, be-

gleitet von den funkelnden La-

ternenlichtern der Kinder.

Zum Abschluss des gelungenen 

Festes wurden Martinskipferl an 

die Kinder verteilt und für die Er-

wachsenen gab es Glühwein, Tee 

und Aufstrichbrote, sodass der 

Abend bei einem gemütlichen Beisammensein ausklin-

gen konnte. 

Das Laternenfest war auch heuer wieder ein wunder-

schönes Gemeinschaftserlebnis, das Jung und Alt mit-

einander verbunden hat und uns allen in warmherziger 

Erinnerung bleiben wird.

Wir wünschen allen Bewohnern unserer marktge-
meinde ein warmes, lichtvolles Weihnachtsfest, strah-
lende augen und ein glückliches, gesundes neues 
Jahr.

Das Team der Pfarrkinderkrippe

 

 

 

 

 

 

 

Online-Vormerkung für das Kinderbildungs- und 
betreuungsjahr 2026/2027

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtig-

te.

Sollten Sie Interesse an einem Betreuungsplatz für das 

Jahr 2026/2027 haben und möchten Ihr Kind bei uns in 

der Kinderkrippe anmelden, so bitten wir Sie dies über 

das Kinderportal vom Land steiermark zu tun.

Für weitere Fragen, stehen wir Ihnen gerne telefonisch 

unter 0676/87426490 zur Verfügung.
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Pfarrkindergarten

Lichter- und Laternenzeit im  
Kindergarten
Der herbst hat im Kindergarten eine 

besondere Zeit eingeläutet – die Lich-

ter- und Laternenzeit. Mit großer Be-

geisterung bastelten die Kinder in den 

vergangenen Wochen bunte Laternen, 

übten Laternenlieder und das Martins-

spiel und freuten sich auf unser Later-

nenfest. 

Am 11.11. war es dann soweit. Am Abend 

erhellten unzählige Lichter und Later-

nen den Kirchplatz und den Weg rund 

um den Kindergarten und verwandelten 

die Dunkelheit in ein Lichtermeer. Die 

Kinder präsentierten stolz ihre Laternen, 

begleitet von fröhlichem Gesang und 

der festlichen Atmosphäre, die nur ein 

Laternenfest schaffen kann. 

Ein besonderer Dank gilt Josef Mascher, 

der als Fotograf mit seinen stimmungs-

vollen Bildern die schönsten Momen-

te des Festes eingefangen hat. Ebenso 

möchten wir uns herzlich bei all unseren 

Kindergarteneltern bedanken, die mit 

viel Liebe und Engagement ein köstli-

ches Buffet gezaubert haben. Somit wur-

de das Fest zu einem unvergesslichen 

Erlebnis und wir freuen uns schon jetzt 

auf die Lichterzeit im kommenden Jahr!

Wir wünschen allen Familien eine be-
sinnliche adventzeit, frohe und fried-
liche Weihnachten sowie einen guten 
rutsch ins neue Jahr. möge 2026 für 
uns alle ein Jahr voller Freude, Gesund-
heit und gemeinsamer momente wer-
den!

Das Team des Pfarrkindergartens 

tag der 
offenen tür 

bei uns im 

Pfarrkindergarten 

St. Margarethen/r

am samstag, 
den 17.01.2026 
von 10–12 uhr.

An diesem Tag können 

Sie unsere Einrichtung 

und uns kennenlernen.

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2026/2027 läuft über das Onlineportal des Landes Steiermark 

www.kinderportal.stmk.gv.at

Kindergartenjahr 2026/2027

Sie wünschen sich für Ihr Kind einen liebevollen Ort voller Spaß, Freundschaft und spannender Entdeckungen? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Vormerkung 
für das Kinderbildungs- und 
-betreuungsjahr 2026/27

Online-Vormerkung:
von 12.01. bis 08.02.2026 
über das Kinderportal

Interessieren Sie sich für einen Platz 
in unserem Pfarrkindergarten oder in
unserer -kinderkrippe ab Herbst 2026?

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leitung der Einrichtung.
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Bunte Knöpfe

Das JahreStheMa des heurigen Kindergarten-
jahres lautet „Wir entdecken UnSere WeLt“

Dazu zählt sowohl unse-

re nahe Umgebung, wie 

der Ortskern und die Natur 

(Wald, Wiese, Bach) - als auch 

die erweiterte Lebenswelt, 

zu der auch unsere Erde mit 

verschiedenen Kulturen da-

zugehört. Das Thema wird 

im Laufe des Jahres immer 

wieder aufgegriffen und mit 

AusŊügen, Experimenten, Geschichten, Liedern und kre-

ativen Angeboten begleitet.

Im rahmen unseres Jahresprojektes werden wir auch 

einige externe Angebote nutzen, wie z.B. das IKU-Pro-

jekt von ISOP mit 

Fred Ohenhen. 

An mehreren 

Vormittagen gibt 

es Workshops 

für unsere Kin-

der, bei denen sie 

vieles über Afrika 

erfahren, tanzen, 

singen, kochen 

uvm. 

Kreatives tun

Ein immerwährender Schwerpunkt unseres pädagogi-

schen Konzeptes ist das KrEATIVE TUN. In unserem All-

tag möchten wir den Kindern viel raum und Platz für 

Kreativität lassen. 

Im freien Tun an der Werkbank, im Werkbereich mit 

wertlosem Material, im Malraum, beim Zeichnen usw. 

können Kinder ihrer Experimentierfreude und ihrem Ta-

tendrang nachgehen. hier werden die Vorstellungskraft 

und Problemlösungsfähig-

keit der Kinder gefördert. Sie 

können ihre Ideen verwirkli-

chen und trainieren Fein-

motorik, Auge-hand-Ko-

ordination und Ausdauer. 

Kreatives Tun ermöglicht 

den Kindern außerdem, ihre 

Gefühle auszudrücken und 

zu verarbeiten. 

Im Laufe des Kindergarten-

jahres gibt es immer wieder 

auch spezielle Angebote 

wie z.B. Weben, Nadelŉlzen, 

Nassŉlzen, Gestalten mit 
Ton, Maltechniken, musika-

lische Angebote usw., wobei 

grundsätzlich die Freude 

am Tun und nicht das End-

ergebnis im Vordergrund 

steht. 

Willkommenfest

Unser Willkommens-

fest beim ESV Takern 

wurde heuer auch von 

Frau Emse besucht, 

die alle neuen Famili-

en WILLKOMMEN ge-

heißen hat. Wir freuen 

uns, dass wir diesen 

Platz im rahmen un-

seres Vereinsfestes wie-

der nutzen konnten! 

Lichterfest

Das Lichterfest fand 

auch heuer wieder am 

Gelände der Volksschu-

le statt. hier konnten 

wir die schöne Stim-

mung der vielen Lich-

ter genießen. Vielen 

Dank, dass wir wieder 

willkommen waren!

Bunte Knöpfe

einschreibung: 
mi, 4. Februar 2026, 15.00 - 17.00 uhr
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2026/27 

hat verpŊichtend über das KINDERPORTAL des Lan-

des Steiermark zu erfolgen. 

Für ein erstes Kennenlernen und die persönliche An-

meldung bitten wir alle interessierten Familien, zu 

unserem Einschreibe-Nachmittag zu kommen.

Wir bitten um voranmeldung unter tel. 0677/61828186 
oder per mail an ofŉce@bunteknoepfe.at
Wir freuen uns auf euch!

Frohe Weihnachten 
und alles Gute für das 

neue Jahr 2026

wünschen die Bunten Knöpfe
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Unsere Highlights von April - Juni 2024

SCHWANGERSCHAFT & GEBURT
Geburtsvorbereitsungskurs: am 10.+11.01., am 07.+08.03.
Schwangerengymnastik: ab 12.01., ab 02.03.
Yoga für Schwangere: ab 04.02.
Klangschalenmassage für Schwangere: auf Anfrage

RUND UMS BABY
Babymassage: ab 07.01., ab 25.02.
Zwergensprache®-Babyzeichen: ab 08.01., 26.02., ab 25.03.
Mama-Baby-Yoga: ab 11.02.
Rückbildung mit Baby: ab 23.02.

KINDER 1-12 Jahre
Spielraum nach Emmi Pikler: ab 09.01.
SinnSorik-Sinnesreise: ab 16.01.
Marte Meo®-Goldminenzeit: ab 13.01.
Papa-Kind-Frühstück (0-9 J.): am 17.01.+28.02.+28.03.
Musikgruppen Minis oder Maxis: ab 09.03.
Eltern-Kind-Turnen Basic  Maxis: ab 10.03.
Eltern-Kind-Turnen Basic Minis: ab 11.03.
Eltern-Kind-Turnen Motorik Minis oder Maxis: ab 12.03.
Yoga für Kids oder Schulkids: ab 10.03.
Englisch für Kids oder Volksschulkids: ab 11.03.

GESUNDHEIT
Meditation mit sanften Klängen: ab 09.01., ab 27.02.
Pilates: ab 08.01., ab 26.03.
Yoga für Rücken und Gelenke, Vielfältige Yogawelt: ab 10.03.

www.ekiz-gleisdorf.at
Eltern-Kind-Zentrum Gleisdorf * Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31 , 8200 Gleisdorf  *            Infos und Anmeldungen:        

kontakt@ekiz-gleisdorf.at      0664/333 8200

ELTERN- & WEITERBILDUNG

 

im EKiZ oder           ONLINE von zu Hause 
(Groß-)
Eltern...
... kochen 
mit Kindern: 

Osterbäckerei
Sa, 21.03.: 09:30-12:30 Uhr

...singen mit Kindern:

Frühlingslieder
So, 22.03.: 14:30-16:30 Uhr

FREE

FREE

ELTERN- & WEITERBILDUNG kostenfrei

DI, 20.01.
Mi, 21.01.

Sa, 24.01.
Mi, 28.01.

Mi, 04.02.
Mi, 11.02.
Mi, 04.03.

Mi, 11.03.

Mi, 18.03.
Sa, 21.03.
Mi, 25.03.

Mi, 15.04.

Herzensbildung und Werte
“Familienmitglied” Smartphone? Wie
Medienerziehung ab der frühen Kindheit
gelingen kann
Kindernotfallkurs, 8 Stunden
Verhaltensauffällig: Kinder, die Probleme
machen, sind Kinder, die Probleme haben
Achtsamkeit liegt in den kleinen Dingen
Ängste machen Kinder stark
Wutzwerge und Klammeräffchen: Kinder im
Umgang mit ihren Gefühlen gut begleiten
Geschlechterbewusste Erziehung 
von Anfang an
Wenn Kinder ständig Nein sagen
Kindernotfallkurs, 8 Stunden
Sichere Bindung: 
Halt mich, bis ich sicher bin
Autismus: Was ist das eigentlich?

Starke Väter für starke Kinder: 
Eine Bindung fürs Leben
Wie geht es dir? Psychische Belastungen 
bei Kindern erkennen
Was hat denn die Oma/der Opa? 
Kindern Demenz erklären

0,-€

 

auch
ONLINE 

Mi, 14.01.
 
Mi, 25.02.

Di, 17.03.

Spielgruppen MO, MI, DO od. FR: ab 09.03.
als sanfte Vorbereitung auf den Kindergarten

Babytreffen: 
jeden MI, 10:00

Stöpseltreffen:
 jeden DI, 9:00

Unsere Highlights: Jänner - März 2026

Viele Gruppen haben bereits gestartet.
Bei Verfügbarkeit ist ein Einstieg in bereits
laufenden Gruppen möglich!

EKiZ Kinderflohmarkt
INDOOR im forumKLOSTER

14.03.2026
08:00-11:30 Uhr

Schulstarter:
Fit für die Schule
für Kinder von 5-7 Jahren 
ab 12.01., ab 13.04.
jeweils Mo, 15:30-17:30 Uhr

Onlineseminar für Eltern: 
Schulreife 
“Ich komme bald in die
Schule!”
08.04. 18:30-20:00 Uhr 

Verschiedenes
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Volksschule

Volksschule St. Margarethen  
an der raab

neue VerkehrsteilnehmerInnen auf zwei  
rädern in unserer gemeinde

Gleich nach den Sommerferien stand für die vierten Klas-

sen der Volksschule ein besonders wichtiges Thema auf 

dem Programm: die radfahrprüfung. Mit großem Eifer 

lernten und übten alle Kinder Ŋeißig für diesen wichtigen 
Schritt. Drei Vormittage lang wurden sie dabei dankens-

werterweise von unseren PolizistInnen Frau Leopold und 

herrn Ober begleitet, die – wie gewohnt – mit Geduld 

und ruhe durch dieses anspruchsvolle Thema führten. 

Am Ende durften alle Schülerinnen und Schüler der vier-

ten Klassen stolz ihren radfahrführerschein entgegen-

nehmen. herzliche Gratulation zu dieser großartigen 

Leistung! 

Unsere Gemeinde freut sich über einige neue, verant-

wortungsbewusste VerkehrsteilnehmerInnen auf zwei 

rädern.

Kinder helfen Kindern

„Keine Panik, wir wissen, was zu tun ist!“ – Das können 

nun 35 Kinder aus den dritten und vierten Klassen mit 

Stolz sagen. Anfang Oktober machten sie beim hEL-

FI-Kurs mit und lernten, wie man PŊaster klebt, einfache 
Verbände anlegt, Personen lagert und in Notfällen einen 

kühlen Kopf bewahrt. 

Mit dabei war Kerstin Weitzer, rettungssanitäterin in 

Ausbildung, die uns beim Kurs begleitete. Danke für dei-

ne Zeit und dein Engagement! 

Jetzt sind unsere Helŉ-Kids in den Pausen im Einsatz, 
achten auf die Einhaltung der Pausenordnung und hel-

fen, wenn jemand hilfe braucht. Danke für euren Einsatz 

– ihr zeigt, dass helfen richtig stark macht.

auf Spurensuche am Friedhof

Kurz nach Allerheili-

gen und Allerseelen 

machten sich die 

Kinder der 4. Klassen 

auf einen besonde-

ren Weg: Sie besuch-

ten den Friedhof in 

St. Margarethen/r – 

ein Ort voller Erinne-

rungen und Zeichen 

des Glaubens.

Bei einer spannenden Friedhofserkundung entdeckten 

die Kinder, dass der Friedhof nicht nur ein Ort der Stille, 

sondern auch ein Ort des Gebets und der Erinnerungen 

sein kann. Gemeinsam machten sie sich auf die Suche 

nach christlichen Symbolen, beschäftigten sich mit dem 

Werk der Barmherzigkeit „Tote in Würde verabschieden“ 

und erfuhren, wie wichtig es ist, den Menschen zu ge-

denken, die uns im Leben voraus gegangen sind.

Unverbindliche Übung MInt

In diesem Schuljahr wird bei uns erstmals die unverbind-

liche Übung MINT für die vierten Klassen angeboten. Die 

Abkürzung MINT steht für die Bereiche Mathematik, In-

formatik, Naturwissenschaften und Technik. Der Start 

stand ganz im Zeichen der Chemie. Unsere Schülerinnen 

und Schüler wurden zu kleinen Forscherinnen und For-

schern. Sie mischten, beobachteten, experimentierten 

und entdeckten dabei spannende Phänomene aus dem 

Alltag: Was passiert, wenn 

Essig auf Backpulver trifft? 

Wie reagiert eine Brause-

tablette auf Öl? Mit die-

sen und ähnlichen Fragen 

gehen wir naturwissen-

schaftlichen Zusammen-

hängen auf den Grund. 

Ziel ist es, Neugier und 

Freude am Entdecken zu 

fördern.

Fest zur schuleinschreibung 
samstag, 31.01.2026 um 9 uhr in der aula 

der volksschule.
Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine 

persönliche Einladung.

Vo

Schul

das S

Elterna
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Elternverein

elternverein der VS  
St. Margarethen/raab
Der elternverein freut sich diesen herbst gleich 
doppelt über den Zubau bei der Volksschule

1. Bekommen unsere Kinder mehr Platz, sowohl am Vor-

mittag als auch am Nachmittag. Als Elternverein sind 

wir sehr dankbar, dass die Gemeinde dem hohen Be-

darf an Nachmittagsbetreuungsplätzen nachkommt. 

Dies bietet Familien die Möglichkeit, die vielleicht kein 

verwandtschaftliches Netz vor Ort haben, ihre Berufe 

– so gewünscht – in entsprechendem Ausmaß aus-

zuüben. Dies ist ein wichtiger Baustein für eine wirt-

schaftlich starke und gleichberechtige Gesellschaft!

2. hat sich dadurch ein Fahrverbot ergeben, das unseren 

Kindern einen gesunden und sicheren Schulweg er-

möglicht. Diesen Weg auf eigene Faust zurücklegen zu 

können, stärkt unsere Kinder in ihrer Selbstständigkeit! 

In den dunklen Morgenstunden vor der Zeitumstellung 

haben einige Eltern (vielen Dank euch allen!!) die Kin-

der beim Überqueren der Fußübergänge unterstützt. 

Bald übernehmen SchülerlotsInnen der Mittelschule 

diesen Dienst! Danke für eure Initiative. 

Übrigens ist der Bereich vor dem Absperrschild KEINE 

Ausstiegsstelle und alle, die dort ihre Kinder aussteigen 

lassen, gefährden dadurch die Kinder anderer!

herbstfest

Auch heuer haben wir wieder 2 Stationen beim herbst-

fest der Schule betreut. Gemeinsam mit den Kindern 

wurde mit vollem Einsatz der Barfußparcours gejätet 

und ein herbstbild aus Naturmaterialien gestaltet. Au-

ßerdem gab es leckere herbst-Smoothies. Die Kinder 

konnten ihre eigenen Geschmackskreationen auspro-

bieren. Vielen Dank an alle Eltern, die aktiv vor Ort dabei 

waren! Wie immer hatten wir mindestens genauso viel 

Spaß wie die Kinder.

Kreatives gestalten

Der Elternverein bietet in diesem Wintersemester erst-

malig Kreatives Gestalten für Kinder der 4. Klassen im 

Extrazimmer an. Die Kunstwerke aus Epoxidharz, Karton, 

Ton, Trockenblumen,… werden im Laufe des Semesters 

in den Auslagen des ehemaligen Kaufhauses Bonstingl 

ausgestellt. Danke an Familie Stindl, dass wir die Ausla-

gen nutzen dürfen und Danke an Familie Trummer-hahn 

für das Ausstellungsmobiliar. Schaut gerne vorbei, die 

Kinder sind sooo stolz auf ihre tollen Werke!

Wir wünschen erholsame Feiertage im Kreise eurer 

Liebsten (mit Keks, Milch und Kakao )! 

Für den Elternverein, 

Obfrau Christina Kelz-Flitsch

PS: Wir laden euch schon jetzt herzlich zu unserem  

Familienfasching am Faschingsdienstag, den 17.02. 

2026 in Kooperation mit dem Kulturreferat und dem Mu-

sikverein ein! Wir freuen uns auf euch! Es wird fruchtig 

wuchtig  
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Kennenlerntage am Stuben-
bergsee, 1ab

Die Kennen-

lerntage der 1. 

Klassen fanden 

am 24. und 25. 

September 2025 

am Stuben-

bergsee statt, 

wo die Schüler 

im JUFA hotel 

übernachteten. 

h ö h e p u n k t e 

waren der Besuch im Tierpark her-

berstein mit Löwenfütterung sowie 

der Indoor-Spielplatz im hotel mit 

Kletterwand und Bowlingbahn. Die 

Tage boten viel Spaß, gemeinsame 

Erlebnisse und die Möglichkeit, sich 

besser kennenzulernen.

Miley Köck und Leonie Baumann, 

3a Klasse

Wandertag 2ab

Der Wandertag der zweiten Klassen 

am 1. Oktober 2025 war ein wahres 

Erlebnis voller Entdeckungen und 

Teamgeist. Die reise begann an der 

Schule mit einem spannenden Be-

such bei der Feuerwehr in Sulz, ge-

folgt vom kreativen Floßbau-Wett-

bewerb an der raabinsel, der die 

Schülerinnen und Schüler mit viel 

Spaß und Einfallsreichtum begeis-

terte. Nach einer wohlverdienten 

Jausenpause führte der Weg zum 

Gemüsebauern Lafer in Takern I, wo 

die Kinder faszinierende Einblicke in 

die Landwirtschaft und die herstel-

lung von Nudeln erhielten.

Leonie Baumann & 

Leonie Friedheim, 3a

Ein spannender AusŊug zur 
Müllex, 3ab

Am 8. Oktober 2025 besuchten die 

dritten Klassen das Projekt in der 

Müllex in St. Margarethen an der 

raab. Nach einer Sicherheitsbespre-

chung erfuhren die Schülerinnen 

und Schüler bei einer Führung, wie 

dort Müll sortiert und gelagert wird. 

Besonders beeindruckt waren sie 

von dem Engagement der vielen 

Freiwilligen und der Bedeutung von 

richtigem Mülltrennen und recy-

cling. Der AusŊug machte allen die 
Wichtigkeit von Umweltschutz be-

wusst. Miley Köck & Julia Nöst, 3a

AusŊug zur KWB, 3ab Klasse
Am 5. November 2025 besuchten 

die 3. Klassen gemeinsam mit Frau 

Greiner und herrn Gressenberger 

die Firma KWB im rahmen des 

Unterrichtsfachs BBO. Nach einem 

freundlichen Empfang mit Snacks 

erhielten wir einen Vortrag, sahen 

ein informatives Video und durften 

die Produktionshalle besichtigen. 

Besonders spannend war es zu se-

hen, wie vielfältig die Produkte her-

gestellt werden. Zum Abschluss 

sorgte ein Quiz für viel Spaß, und wir 
bedanken uns herzlich bei der KWB 

für den gelungenen Tag und die 

schönen Geschenke. 

Miley Köck, 3a

Berufspraktische tage, 4ab

Die berufspraktischen Tage vom 29. 

September bis 2. Oktober 2025 bo-

ten den Schülerinnen und Schülern 

der 4. Klassen die Möglichkeit, ver-

schiedene Berufsfelder in Betrieben 

wie Billa oder dem Frisörstudio „Irmi“ 

kennenzulernen und erste prakti-

sche Erfahrungen zu sammeln. Da-

bei konnten sie ihre Stärken und 

Schwächen erkennen und wichtige 

Kontakte knüpfen. Insgesamt waren 

es wertvolle und lehrreiche Einblicke 

in die Arbeitswelt.

Elva Brauneis & Miley Köck, 3a

großer erfolg beim Schülerliga- 
turnier in gleisdorf

Am 8. Oktober 2025 nahm unser 

Schulteam mit neun Spieler:innen 

am Schülerliga-Turnier beim Gym-

nasium Gleisdorf teil. Über sechs 

Stunden kämpften sie mit großem 

Einsatz und Teamgeist, gewannen 

alle Spiele souverän und sicherten 

sich den ersten Platz. Die Freude des 

Teams um herrn Wittmann war groß 

und wird ihnen in Erinnerung blei-

ben.  Julia Nöst, 3a

Wandertag der 4. Klassen

Am 24. September 2025 machten 

sich die vierten Klassen auf den 

Weg zur Von-der-Groeben-Kaserne 

in Feldbach. Dort erlebten sie eine 

spannende Führung und lernten viel 

über die Ausrüstung der Soldat:in-

nen. Besonders beeindruckend war 

der Besuch der Sportanlage, wo 

gezeigt wurde, wie die Soldat:innen 

trainieren, um ŉt zu bleiben. Für viele 
war das Sitzen im Panzer das high-

light, gefolgt von einem leckeren 

Mittagessen.

Emma Stubenschrott &  

Julia Nöst, 3a

Projektarbeit: eh-gruppe und 
hLW Feldbach 

Drei Schüler*innen der hLW Feld-

bach besuchten am Dienstag, dem 

4. November, die WahlpŊicht-Fach-

gruppe Ernährung und haushalt 

der 3. und 4. Klasse und gestalteten 

gemeinsam den Unterricht. Zum 

Thema Kernöl erarbeiteten die Schü-

ler*innen an verschiedenen Sta-

tionen spannende Informationen 

und bereiteten anschließend in der 

Schulküche gemeinsam ein köstli-

ches Gericht zu. Alle Beteiligten hat-

ten großen Spaß und genossen das 

Ergebnis ihrer Arbeit. 
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Ich freue mich auf ein persönliches Kennenlernen! 

Kontaktaufnahme unter hebamme@kainz.st 

oder Tel. 0664 5178114

 
   HEBAMME CLAUDIA KAINZ, BSc 
   in 8321 St. Margarethen an der Raab und Umgebung 
 

¥  
¥  
¥  
¥  
¥  
¥  
¥  

 

mein angebot:

�  kostenlose Eltern – Kind Pass  

Beratung zw. der 18. und 22. SSW

�  Schwangerensprechstunde

�  Wochenbettbetreuung zu hause 

nach der Entlassung aus dem 

Krankenhaus

�  hebammenordination

�  Akupunktur in der Schwanger-

schaft, zur Geburtsvorbereitung 

und im Wochenbett

�  K-Taping

�  Lasertherapie 

Freie Plätze bei tagesmutter  
agnes V.
Mein Name ist Agnes, ich bin Tagesmutter in St. Marga-

rethen an der raab – und derzeit sind noch Betreuungs-

plätze frei.

Bei mir entdecken Kinder die Welt mit allen Sinnen, ent-

wickeln Selbstvertrauen und Selbstständigkeit. Ich be-

gegne ihnen achtsam und auf Augenhöhe und sie dür-

fen in ihrem eigenen Tempo wachsen und sich entfalten.

Gemeinsam kochen und backen wir, verbringen viel Zeit 

in der Natur, basteln, lesen und erleben den Tag voller 

Freude und kleiner Entdeckungen. Eine offene und ver-

trauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern ist mir da-

bei besonders wichtig.

Zum Alltag gehören auch feste rituale, die den Kindern 

Orientierung und Geborgenheit geben: Wir backen ge-

meinsam Brot, zünden jede Woche in einer kleinen Ka-

pelle eine Kerze an und gestalten kreative Momente – 

etwa beim Basteln von Laternen für St. Martin.

Auch Singen, Vorlesen und gemeinsames Lachen sind 

feste Bestandteile unseres Tages. Beim Frühstück und 

Mittagessen sitzen wir gemütlich zusammen – Achtsam-

keit und Gemeinschaft stehen dabei im Mittelpunkt.

Beim Mittagsschlaf begleite ich jedes Kind individuell, 

damit es zur ruhe kommen und sich sicher fühlen kann.

Mein größtes Ziel ist es, dass sich die Kinder bei mir wohl, 

verstanden und geborgen fühlen. 

Ich freue mich darauf, Ihr Kind ein Stück auf seinem Weg 

begleiten zu dürfen!

e bei Tagesmutter

 
 

tagesmutter agnes v.,
sankt margarethen an der raab

Sie suchen einen liebevollen Betreuungsplatz in der 
Kleingruppe? Dann melden Sie sich gerne bei der 

rGST Gleisdorf! 
tagesmütter*väter steiermark, 

regionalstelle Gleisdorf, 
E-Mail: gleisdorf@tagesmuetter.co.at 

Tel.: 03112 64 68, www.tagesmuetter.co.at

Kontakt:
dorfwirt rauch-schalk, 8321 st. margarethen/r 3

tel. 03115 2301, mobil 0664 4365644
dorfwirt.rauch@gmail.com

www.rauch.dorfwirt.at

Wir möchten uns nochmals recht herzlich bei der 

Gemeindebevölkerung für euren Besuch bei unserem 

Jubiläumsfest bedanken und wünschen frohe 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Gasthaus Rauch-Schalk
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Ich bin anneliese rath und bin seit über 22 Jahren 

künstlerisch als Ölmalerin tätig und stelle bildliche, 

realistische Kunstwerke (Motive aus der region Süd-

oststeiermark) unter Verwendung von verschiedenen 

Techniken und hochwertigen Materialien her. 

Seit November 2023 zum Thema

„Das Fördern der Kreativität bei Kindern“ leitend

Kreativer KuNstWOrKshOP für Kinder 
von 5 - 14 Jahren im Zeichenraum 

St. Margarethen a.d.raab 

In angenehmer Atmosphäre können die Kinder sich 

dem Thema Zeichnen und Malen mit Tipps und Tricks 

mit verschiedenen und spannenden Motiven widmen. 

Wir probieren verschiedene Mal- und Zeichentechniken 

aus und arbeiten mit unterschiedlichen Materialien. 

Zusätzlich beschäftigen wir uns auch mit dem reiz 

der Farben und Formen der modernen Kunst von den 

weltberühmten Künstlern

� Claude Monet 

� Vincent van Gogh 

� Friedensreich hundertwasser 

� Wassily Kandinsky 

Es ist mir wichtig, dass die Kinder ihrer eigenen Krea-

tivität freien Lauf lassen können und einfach viel Freu-

de am Zeichnen und Malen haben. 

hiermit präsentieren die kleinen Künstler mit großer 

Freude aus dem kreativen Kunstworkshop mit Anne-

liese rath ihre tollen Kunstwerke.

Mit unserem Inspirations-Wau-Wau „SIMBA“ 

Kontakt:  Anneliese rath

E-Mail: annelieserath2606@gmail.com 

Telefon: 0664 5310392

Das Gewaltschutzzentrum steiermark hilft Menschen, die von Gewalt 
betroffen sind. Egal ob Frauen, Männer, Kinder oder ältere Personen – alle 
bekommen Unterstützung.

hilfe gibt es bei:
-  Gewalt in einer Beziehung oder nach einer Trennung
-  Gewalt an Kindern, Jugendlichen, Eltern, ältere Menschen oder Angehö-

rige
-  Gewalt in Heimen, PŊegeeinrichtungen oder anderen Institutionen
-  Gewalt am Arbeitsplatz
-  Körperlicher, psychischer, sexualisierter oder ŉnanzieller Gewalt
-  Stalking, Cyberstalking oder Zwangsheirat
-  Gewalt an ehemaligen Heim- und PŊegekindern

das Gewaltschutzzentrum bietet:
-  Gespräche und Beratung
-  rechtliche hilfe
-  Begleitung zur Polizei und zum Gericht
-  Erstellung von Sicherheitsplänen

Die Mitarbeiter*innen des Gewaltschutzzentrums sind Jurist*innen und 
Sozialarbeiter*innen.

die Beratung ist kostenlos und vertraulich.

es gibt acht standorte in der steiermark:

Graz – Bruck a. d. Mur – Liezen – Leoben – hartberg – Leibnitz - Feldbach - Voitsberg

hier sind wir erreichbar:

' 0316/77 41 99
* ofŉce.stmk@gewaltschutzzentrum.at
        www.gewaltschutzzentrum.at/steiermark

Lass uns  
reden!

Wir schauen hin. 
Wir hören zu.
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Seit 30 Jahren für  
Betroࢆene von Gewalt da.



Seite 24 Jänner - März 2026

NachrichteN

St. Margarethner

Veranstaltungskalender 2026

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

So 04.01.2026 Vereinseisschießen FF Sulz

Di 06.01.2026 ERSATZTERMIN Vereinseisschießen FF Sulz

Mo 19.01.2026 14:00
Vortrag: Radreise für die Steirische Krebshilfe 

Pfarrheim
Seniorenbund

Sa 24.01.2026 20:00 Feuerwehrball Hügellandhalle FF St. Margarethen/Raab

Sa 31.01.2026 Saturday Night Fever Hügellandhalle SPÖ

Mi 04.02.2026 19:00
Vortrag: Kinder zwischen Langeweile und 

Freizeitstress Hügellandhalle 
EKB

Sa 07.02.2026 Landball Hügellandhalle Landjugend/Bauernbund

Mi 11.02.2026 16:00 Blutspenden bei Fa. KWB Rotes Kreuz

Fr 13.02.2026 19:00 Pyjama-Party Toms Cafe Pub

Sa 14.02.2026 14:00 Bunter Nachmittag GH Rauch-Schalk ÖKB

Sa 14.02.2026 19:00 Margarethner Fasching Hügellandhalle Kulturreferat

Di 17.02.2026 14:30 Familienfasching Hügellandhalle Elternverein

Fr 27.02.2026 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

So 01.03.2026 10:00 Suppensonntag Pfarre

So 01.03.2026 13:00 Frauenpreisschnapsen Dorfwirt SPÖ

Di 03.03.2026 19:00 Vortrag: Frauengesundheit Hügellandhalle Gemeindebäuerinnen

Fr 06.03.2026 17:00 Preisschnapsen Dorfwirt SCM

Sa 07.03.2026 Frauenkongress Hügellandhalle Verein WeiWi

Mo 09.03.2026 19:00 Gartenvortrag Hügellandhalle Gemeinebäuerinnen

Sa u. So 14. u. 15.03.2026 Osterausstellung Hügellandhalle Kunst a kumman

So 22.03.2026 10:00 Alten- und Krankensonntag Pfarre

Mi 25.03.2026 19:00

Vortrag: Bewegung und Wahrnehmung als 

Basis für eine gute Entwicklung für dein Kind 

Hügellandhalle

EKB

Fr u Sa 27. u. 28.03.2026 Frühjahrskonzert Hügellandhalle Musikverein

Mo 06.04.2026 10:00 Emmausgang zum Zöbingerberg                          Pfarre

So 12.04.2026 10:00 Firmung Pfarre

So 19.04.2026 10:00 Frühlingswanderung Schritt für Schritt, AV

Fr 24.04.2026 Blaulicht-Disco FF Takern II

So 26.04.2026 Floriani-Frühschoppen m. Fahrzeugsegnung FF Takern II

Fr 01.05.2026 05:00 Weckruf Musikverein

Sa 09.05.2026 Konzert Hügellandhalle Margarthner Männerchor

Do 21.05.2026 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Sa 30.05.2026 Bäuerinnenfrühstück Ortsbäuerinnen

So 31.05.2026 10:00 Erstkommunion Pfarre

Mi 03.06.2026 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

Do 04.06.2026 08:00 Fronleichnam Pfarre

Fr u Sa 12. u. 13.06.2026 Konzert Hügellandhalle Junge Stimmen Grenzenlos

Sa 13.06.2026 15:00
Volle Kraft voraus - Alle in einem Boot; 

Erzähltheater für Groß und Klein; Garten VS
EKB

Sa 20.06.2026 13:00 9-Meter-Turnier Sportplatz Austria Zöbing

Sa 20.06.2026 18:00 Pfarrfest-Dämmerschoppen Pfarre

Fr u Sa 26. u. 27.06.2026 Landesfeuerwehrtag FF

Juni

VERANSTALTUNGEN 2026

Mai

Jänner

Februar

März

April
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

Sa u So 04. u. 05.07.2026 Waldfest u. Frühschoppen ESV Entschendorf

Sa 11.07.2026
2. Stonehill Gaudi 10-Kampf Buschenschank 

Maier-Paar
Stonehill Events

So 12.07.2026 10:00 Gipfelmesse Hochsetz Alpenverein

Fr 17.07.2026 Schlagernacht Hügellandhalle SCM

So 19.07.2026 Margarethen Kirtag Gemeinde/SCM

Mo 20.07.2026 Margaretha Tag + Kirtag Gemeinde

So 02.08.2026 11:00 Frühschoppen Austria Zöbing

So 09.08.2026 09:45 Frühschoppen FF Goggitsch

Mi 12.08.2026 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

Fr 28.08.2026 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

So 30.08.2026 10:00 Jubiläums-Frühschoppen Hügellandhalle Landjugend

Fr 11.09.2026 19:00 Kabarett Hügellandhalle FC Cartier

Sa 26.09.2026 Dämmerschoppen Hügellandhalle Musikverein

So 27.09.2026 13:00 Sturm am Turm ÖVP

So 04.10.2026 10:00 Tag der Blasmusik Kirche Musikverein

So 04.10.2026 10:00 Herbstwanderung Alpenverein

So 11.10.2026 10:00 Erntedankfest Pfarre

Mi 14.10.2026 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

So 18.10.2026 10:00 Ehejubiläumsfest Pfarre

So 18.10.2026 10:00 Herbstfest Hügellandhalle Schritt für Schritt

So 01.11.2026 10:00 Allerheiligen Pfarre

Sa u. So 07. u. 08.11.2026 Winterzauber Hügellandhalle Kunst a kumman

So 08.11.2026 10:00 Totengedenken ÖKB

Sa 14.11.2026 Bockbieranstich Hügellandhalle FPÖ

So 15.11.2026 10:00 Geburtstagsjubiläumsfest Pfarre

Di 17.11.2026 16:00 Zukunft Erde Hügellandhalle Schritt für Schritt

Fr 20.11.2026 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Sa 28.11.2026 16:30 Perchtentreiben Hügellandhalle Orcus

Sa 05.12.2026 15:00 Christbaum-Hockn Genusshaus TIMIschl

Di 08.12.2026 13:00 Preisschnapsen FF Takern II Austria Zöbing

Mi 09.12.2026 16:00 Blutspenden Hügellandhalle Rotes Kreuz

Sa 12.12.2026 15:00 Christbaum-Hockn Genusshaus TIMIschl

Sa 19.12.2026 15:00 Christbaum-Hockn Genusshaus TIMIschl

Sa 19.12.2026 Weihnachten in Entschendorf ESV-Halle ESV Entschendorf

So u. Mo 27. u. 28.12.2026 08:00 Neujahrgeigen Musikverein

Dezember

Oktober

September

November

Juli

August

VERANSTALTUNGEN 2026
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Jugendraum

abschied & neubeginn

Liebe GemeindebewohnerInnen, im Jugendraum gibt 
es Neuigkeiten und wir stehen abermals vor Abschied 
und Neubeginn zugleich. 
Wie allgemein bekannt, gibt es in der Steiermark viele 

Kürzungen im Sozialbereich – und das trifft nun leider 

auch unseren Jugendraum. Die Geringschätzung und 

teilweise nicht weitergeführte Förderung von Jugendar-

beit haben zur Folge, dass nicht nur ländliche sondern 

auch große Jugendzentren der umliegenden Bezirke 

schließen müssen und ein beträchtlicher Teil von Ju-

gendlichen sozusagen politisch fallengelassen wird. Für 

uns hier hat das zur Folge, dass die jahrelange erfolgrei-

che Zusammenarbeit mit WIKI nun aufgelassen wurde 

und ein Teil des Jugendraum-Teams eingespart wird. 

Die Durchführung des Jugendraums richtet sich aber 
neu aus und dank erfolgreicher Gespräche mit dem Ge-
meindevorstand hat sich unser Gemeinderat dazu ent-
schieden, der Offenen Jugendarbeit weiterhin einen 
Platz zu geben. 

Dennoch steht ein Abschied an: der stark engagierte Ju-

gendarbeiter Dipl. Sozialpädagoge David Dieber, der nun 

seit Anfang 2022 im Jugendraum war, wurde vor kurzem 

verabschiedet und verlässt mit Ende des Jahres leider 

das Team. Lieber David, ich danke dir auf diese Weise 

von ganzem Herzen für die Wunder-volle Zusammenar-

beit und dein tiefes Engagement für junge Menschen. 

Du wirst uns hier sehr fehlen – nicht nur mit deinem gro-

ßen Fachwissen, sondern ganz besonders durch deine 

liebevolle Art, Mensch zu sein. Du hast viel Bewegung in 

den Jugendraum gebracht und bist als ganzer Mensch 

eine große Inspiration. Ich wünsche dir für alles, was du 

weiterhin machen wirst, Freude, Erfolg und dass sich all 

deine guten Wünsche erfüllen! Du warst ein super Ar-

beitskollege und bleibst in bester Erinnerung. Danke für 

alles.

rückblick

Gerne möchte ich euch zum Abschied von WIKI einen 

rückblick geben und zugleich informieren, wie es weiter 

geht.

� Vor zehn Jahren gab es den WIKI-Bus, der von Gemein-

de zu Gemeinde fuhr und Jugendliche willkommen 

geheißen hat. 

� 2016 wurde der Jugendraum eröffnet und von Chrissi 

und den damaligen Jugendlichen gestaltet.

� Anfang 2018 habe ich (Katrin Sander) angefangen, hier 

zu arbeiten.

WIKI ist ein angesehener Träger, wenn es um die Betreu-

ung von Kindern und Jugendlichen geht, und mit seinen 

Konzepten einer der beliebtesten und durchdachtesten 

Träger für Jugend–Betreuungseinrichtungen in der Stei-

ermark. Auch an dieser Stelle möchte ich Dank ausspre-

chen: zu Beginn an dich, lieber Christoph Ganster. Du 
hast dich gerade zur Anfangszeit zu einem großartigen 
Mentor für mich entwickelt und mir persönlich mit der 
Aufnahme in die Jugendarbeit große Türen geöffnet. 
Die freundschaftliche Basis und dein Glaube an mich 
waren besonders in den ersten Monaten ein großer 
Schub und haben mir die Sicherheit gegeben, am 
richtigen Ort zu sein. Vielen Dank für diese großartige 
Chance. Als Verfechter der Offenen Jugendarbeit hast 
du dich stets eingesetzt und ohne dich wäre der Ju-
gendraum in St. Margarethen/R niemals an den Punkt 
gekommen, an dem wir nun sind. Vielen Dank für all 
die schöne und lehrreiche Zeit. 

Liebe Maria Pecher, auch dir danke ich für die freund-
schaftliche Beziehung, die sich durch unsere Zusam-
menarbeit entwickelt hat. Du bist mir als Frau ein schö-
nes Vorbild und gibst dem Begriff der Führungskraft 
eine ganz spezielle Note. Dein feines Gespür, die Ernst-
haftigkeit im Tun und dein wohlwollender Weitblick 
sind unvergleichlich und von dir gibt es in diesen Be-
langen so viel zu lernen. Du bist eine Wunder-voll Rü-
cken-Stärkerin und es war wirklich eine Bereicherung, 
dir als Bereichsleiterin zu unterstehen. 

neues vom Jugendraum
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Lieber Christian Leitner. Als Geschäftsführer von WIKI 
trägst du eine große Verantwortung – und diese lässt 
du auch im Bereich Jugend nicht fallen. Gerade in den 
letzten Wochen habe ich das in unseren vielen Gesprä-
chen stark gespürt und ich danke dir für all deine Versu-
che und dein Entgegenkommen. Deine wertschätzen-
den Worte und der Austausch mit dir waren besonders 
in dieser Zeit sehr wertvoll für mich. Ich verlasse WIKI 
nach all den Jahren wirklich mit schwerem Herzen. 

Liebes „Land Steiermark“, liebe Vertreter und Vertre-
terinnen vom Dachverband – ich freue mich, dass wir 
eine gemeinsame Lösung gefunden haben, um den Ju-
gendraum in St. Margarethen/Raab zu erhalten. Ange-
sichts der derzeitigen Lage war das nicht einfach, umso 
größer ist mein Dank auch an euch für die großartige 
Unterstützung und die Bereitschaft zur Lösungs˛n-
dung. Ich freue mich auf ein weiteres Jahr in der Offe-
nen Jugendarbeit.

Was nun kommt

Das neue Jahr steht bevor und so starten wir auch 

in ein neues Jugend-Jahr! Nach wie vor wird es zwei 
Öffnungstage und ähnliche Öffnungszeiten geben 

wie bisher – kleinere Veränderungen werdet ihr bald 

erfahren. Gemeinsam essen, Unternehmungen und 

AusŊüge sowie gemeinsames Gestalten bleiben uns 
erhalten und werden uns weiterhin viele Möglichkei-

ten bieten.

 

Folge uns auf instagram @jugendraum.marga-

rethen um nichts zu verpassen oder komm zum Ju-

gendraum, damit wir uns kennenlernen! Immer don-
nerstags und freitags am Nachmittag ab 13.00 uhr. 

Ansprechperson: Katrin Sander MSc (0664 35 77 8 99)

Jugendraum: 8321 St. Margarethen/raab 39

Unsere Buchtipps für den Winter

Neu bei uns in der Bücherei: die drachenbücher von 
tracey West!
Erddrachen, Sonnendrachen, Wasserdrachen, Feuerdra-

chen, Giftdrachen und Monddrachen - diese und noch 

viel mehr lustige und spannende Geschöpfe wohnen bei 

uns in der Bücherei.

hera Lind: „um jeden Preis“
Ein mitreißender und packender roman nach einer wah-

ren Geschichte. Die junge Lydia, eine russlanddeutsche 

aus der Ukraine, wird in Folge des Zweiten Weltkrieges 

mit ihrer ganzen Familie nach Sibirien verschleppt, wo sie 

zehn Jahre lang unter härtesten Bedingungen Zwangs-

arbeit verrichten muss. Sie wird im Laufe ihres Lebens 

Mutter von acht Kindern und setzt alles daran, gemein-

sam mit ihrer Familie aus der Sowjetunion zu Ŋiehen um 
in den Westen nach Deutschland zu gelangen.

stefan maiwald: „meine Bar in italien“
Warum uns der Süden glücklich macht. Pinos Bar ist eine 

jener typischen italienischen Bars, wo man den Betreiber 

persönlich kennt und alle Gäste im Laufe der Zeit zu einer 

großen Familie werden. Stefan Maiwald lebt mit seiner 

Familie in Grado und ist Stammgast in Pinos Bar, in der 

er morgens Espresso und abends Wein trinkt und ne-

benbei über das Leben in Italien philosophiert.

michael Kobr: „sonne über Gudhjem“, „Nebel über 
rönne“, „schatten über sömarken“
Die drei Bornholm-Krimis von Erfolgsautor Michael Kobr. 

Der frisch geschiedene Kriminalpolizist Lennart Ipsen 

lässt sich auf die beschauliche dänische Insel Bornholm 

versetzen, um es etwas ruhiger im Leben angehen zu las-

sen. Doch daraus wird nichts, denn es wartet schon ein 

Mordfall auf ihn. Mordlust vor traumhafter Kulisse!

Birgit herold: „die schreiberin“
historischer roman über die Schreiberin Clara. Sie kann 

etwas, was im Mittelalter kaum eine Frau und nur weni-

ge Männer beherrschen: die Kunst des Schreibens. Nach-

dem sie aus Augsburg Ŋiehen musste, ŉndet sie Arbeit 
bei Johannes Gutenberg in Mainz. Bald gerät sie in große 

Gefahr. Wird Gutenberg ihr vertrauen?

Giulia enders: „Organisch“
Die Autorin des Bestsellers „Darm mit Charme“ zeigt 

nun, was uns Organe wie Lunge, haut und Gehirn lehren 

können. Enders verbindet Fachinformationen mit per-

sönlichen Erfahrungen und erschafft verständliche und 

anschauliche Bilder. Die Lektüre dieses Buches ist eine 

hervorragende und spannende Biologie-Lehrstunde.

Besuchen Sie uns in der Öffentlichen Bücherei, St. Mar-
garethen an der Raab 39, zu den Öffnungszeiten an 
Sonntagen von 09:00 bis 11:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes 

und gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute im 

neuen Jahr!

Ihr Büchereiteam
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 Weizerstraße 15, 8200 Gleisdorf 
 0664 / 370 8 9 10, gwinter1@aon.at 
 www.gerhardwinter.com 

e

ist

30 Jahre Lehrer, 40 Jahre Bandmusiker, über 30 
Jahre Blasmusik, Workshops mit 

internationalen Topmusikern 

Weihnachten 2025!

In einer Zeit der Krisen und Kriege ist das Miteinan-

der wichtiger denn je. Gerade Weihnachten ist eine 

Zeit, in der alle wieder näher zusammenrücken.

Wie schön ist es da, die einzige Sprache zu  

beherrschen, die alle Menschen auf dieser Welt 

sprechen – die MUSIK.

Mit dem gemeinsamen Musizieren wird das Mitei-

nander in einzigartiger Weise gefördert. Besinnen 

wir uns wieder darauf – gerade zu Weihnachten.

Dafür setze ich mich besonders ein, indem ich die 

nächste Generation an Schlagzeugern ausbilde. 

Bei meinen Percussion-Workshops fördere ich das 

gemeinsame Spiel in Gruppen.

Mit einem stundengutschein für schlagzeug- 
oder cajon-unterricht können Sie Ihren Lieben 

eine besondere Freude machen.

Gutscheine mit der von ihnen gewünschten  
stundenanzahl können Sie bei mir erwerben.

Infos dazu gibt es auf www.gerhardwinter.com

Proŉtiere von meiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und als Live-Musiker!

Über 30 Jahre Lehrer, mehr als 35 Jahre 

Bandmusiker, über 30 Jahre Blasmusik, 

Workshops mit intern. Topmusikern

INFOS & ANMELDUNG
jederzeit möglich

0664 / 370 8 9 10

gwinter1@aon.at

Gemeinsames Musizieren mit der Country-Band „17&4“.

Ich wünsche allen Margarethnern ein 

besinnliches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2026!

FROHE WEIHNACHTEN 

UND EINEN GUTEN START 

IM JAHR 2026  

WÜNSCHT VON GANZEM HERZEN 

CHRISTIAN BUSSE 

 PHYSIOTHERAPIE SCHMERZFREI

Verschiedenes
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Playbackshow

Playbackshow 2025
Aus einer 50er-Feier des Jahrganges 1959 entstand die 

Idee der Show. Nachdem die Begeisterung in unserer 

Gemeinde sehr groß war, wurde und wird diese immer 

wieder erweitert und verbessert.

Seither wird die Show im ungefähren 3-Jahres-rhyth-

mus im größeren rahmen in unserer dafür perfekten 

hügellandhalle an einem Wochenende im November 

veranstaltet und fand heuer bereits zum sechsten Mal 

statt.

Diesmal haben 42 Akteure in 2-monatiger Probenarbeit 

jeden einzelnen, von unserem Programmchef heimo 

Marktsteiner erstellten Titel, bestmöglich umgesetzt. 

Von Schlager, über rock und Pop wurden viele Musik-

richtungen für Jung und Alt dargeboten.

Kostüme, Perücken und weitere Accessoires wurden ak-

ribisch ausgesucht um die Künstler möglichst realistisch 

darzustellen. Viele Kostüme wurden auch selbst genäht. 

Auf eine tolle Bühnenshow legen wir besonderen Wert.

Begleitet wurden wir dabei von einem 18-köpŉgen Team 
für Bühne, Licht,  Ton, Foto und Film. Mit Speis und Trank 

hat uns der Chor „Junge Stimmen grenzenlos“ unter-

stützt, um unser Publikum bestmöglich zu versorgen. 

Auch eine wunderschöne Dekoration hat dieser Verein in 

die halle gezaubert! Danke Allen dafür!

An zwei ausverkauften Abenden, vor einem enthusiasti-

schem Publikum aus Nah und Fern unsere Show darbie-

ten zu dürfen, ist eine große Freude und dafür ein großes 

Dankeschön an Euch. Ihr wart wunderbar und von An-

fang bis Ende voller Enthusiasmus dabei.

Diesmal werden aus dem Erlös unserer Playbackshow  

Deŉbrillatoren für alle Katastralgemeinden, in denen so 
ein „Lebensretter“ noch fehlt, angeschafft und der rest-

betrag der rettung Kirchberg, die oft in unserer Gemein-

de tätig ist, übergeben. Michi Rogan
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neues vom tennisclub  
St. Margarethen
ab in den Winterschlaf

Ende Oktober wurden unsere Tennisplätze für die Winter-

pause vorbereitet und winterfest gemacht. Bevor wir die 

Outdoor-Saison jedoch endgültig beendet haben, stand 

im September noch der Abschluss des Vulkanlandcups 

am Programm. Unsere Damenmannschaft zeigte da-

bei großartige Leistungen und erreichte von insgesamt 

neun teilnehmenden Teams einen sehr starken 4. Platz.

Auch die herren waren in diesem Bewerb vertreten: In 

der Gruppe Starter A holte unsere Mannschaft ebenfalls 

den 4. Platz. Die zweite herrenmannschaft trat in der star-

ken Gruppe Champion A an und belegte dort den 7. Platz. 

Beim Ladys Cup war auch eine Damenmannschaft dabei. 

Die Damen haben nach vier runden den 5. Platz erreicht.

Business-Cup 2025/26 und Wintermeister-
schaft

Von Oktober bis März nehmen wir wieder am Busi-

ness-Cup teil. heuer vertreten wir unseren Verein mit 

dem Team Fliesen Unger. Wir freuen uns auf spannen-

de und sportlich faire Begegnungen in der halle. Auch 

in dieser Wintersaison sind wir wieder mit jeweils einer 

Damen- und einer herrenmannschaft in der steirischen 

Wintermeisterschaft vertreten. Die aktuellen Spieltermi-

ne sowie alle Ergebnisse ŉnden Sie wie gewohnt auf un-

serer homepage.

Jahreshauptversammlung

Am 15. November 2025 fand unsere diesjährige Jahres-

hauptversammlung statt. Der Vereinsvorstand durfte 

sich über eine sehr gut besuchte Sitzung freuen. Bei die-

ser Sitzung stand auch die Neuwahl des Vorstands an 

der Tagesordnung. Dabei wurde Simon Fuik, ein enga-

gierter junger Spieler aus unserem eigenen Verein, neu 

in den Vorstand aufgenommen. Er wird künftig frische 

Ideen einbringen und unseren Vorstand erweitern. Alle 

anderen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Positionen 

bestätigt und bleiben weiterhin im Amt. Ein herzliches 

Dankeschön an alle, die an der Jahreshauptversamm-

lung teilgenommen haben!

hochzeitsglocken und Babygestrampel

Im Oktober gab es gleich mehrere schöne familiäre Er-

eignisse in unserem Verein. 

Am 18. Oktober 2025 gaben sich Lukas Platzer und ele-
na sinkovic das Ja-Wort. Wir gratulieren den beiden sehr 

herzlich und wünschen ihnen alles Glück dieser Welt – 

und viele harmonische und erfolgreiche gemeinsame 

„Doppel“ im Leben.

Auch unser Nachwuchs 

wächst weiter. Am 11. Okto-

ber 2025 durften wir Johan-
na strohmeier in unserer 

Tennisfamilie begrüßen. Wir 

freuen uns jetzt schon dar-

auf, wenn sie mit ihren Eltern 

Verena Thurmaier und Bern-

hard Strohmeier die ersten 

Tennisversuche am Platz startet.

Bereits am 1. Oktober er-

blickte mia Ornig das Licht 

der Welt. Den glücklichen 

Eltern Vanessa und Mat-

thias Ornig gratulieren wir 

ebenfalls ganz herzlich und 

wünschen viele schöne Mo-

mente.
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aktivitäten des reit- und  
Fahrvereines
turniererfolge

Am 30. August ging es wieder für unsere Jugend ab aufs 

Dressurturnier nach St. ruprecht an der raab. Newco-

merin Jasmin schwarzbauer-Kaufmann meisterte ih-

ren überhaupt ersten Turnierstart in der Führzügelklasse 

bravourös und durfte ganz stolz mit einer Schleife heim-

kehren. Die routinierte Leonie raminger und ihr Guignol 

ritten in eine Dressurprüfung der Kl. E liz. frei und ver-

passten mit dem 4. Platz und einer Wertnote von 7,0 nur 

ganz knapp das Stockerl. Obwohl beim Finale in St. rup-

recht gar nicht am Start, sicherte sich Lena miklau durch 

ihre positive Bilanz in den vorangegangen Teilbewerben 

in der Gesamtwertung beim reiteinsteiger Cup den 8. 

Platz von 38 Startern.

Prüfungserfolge

Am 5. September war es für 12 tüchtige Nachwuchsreite-

rinnen wieder so weit. Die jährlichen Sonderprüfungen 

fanden auf der reitanlage Lukashof in St. Margarethen 

an der raab statt. Bereits Wochen vor dem Prüfungster-

min wurde intensiv an der Dressur- und Springtechnik 

der Kandidatinnen gefeilt, sodass die zu reitende Dres-

suraufgabe und Geländestrecke am Tag der Prüfung 

keinerlei Probleme darstellte. Die theoretische Prüfung 

war ebenso ein Klacks für die nervösen PrüŊinge und so-

mit konnte am Ende des Tages die weiße Flagge gehisst 

werden. Schlussendlich dürfen sich elisa Lechner, Lina 
Kapfensteiner, carla schiefer, sophie schiefer, Kiara 
Kovacs und Leonie hüttner über das Kleine und han-
nah Konrad über das Große hufeisen freuen. 

Den reiterpass bestanden viola Pratscher und anna 
Lafer und die reiternadel erhielten Patrizia Pratscher, 
Leonie raminger und Bernadette timischl (Dressurna-

del). Bei einem gemütlichen Grillfest ließ man den Tag 

dann gemütlich mit Familie und Freunden ausklingen.

Bei auswärtigen Vereinen wurden 

ebenso erfolgreich Prüfungen ab-

gelegt: Wir gratulieren elisa Zach 

ganz herzlich zur am 15. August 

bestandenen reiternadel, Johan-
na schnedl zur am 29. August und 
Lisa Prenner zur am 19. Oktober 

abgelegten Lizenzprüfung.

VereinsausŊug nach Wien
Die Longines Global Champions Tour, die Königsklasse 

des reitsports, brachte die Welt-Elite des Springreitens 

wieder nach Wien. Vor der beeindruckenden Kulisse des 

Schloss Schönbrunn traten die besten Springreiter der 

Welt auf einem einzigartigen Turnierplatz an. Diese ein-

malige Chance, Pferdesport auf höchstem Niveau erle-

ben zu dürfen, machten wir uns zu Nutze und brachen 

am 28. September im Zuge eines VereinsausŊuges mit 
über 20 Mitgliedern nach Wien auf, um bei malerischem 

Ambiente die tolle Stimmung zu genießen. Es zahlte sich 

aus, das Wetter hielt und es wurde angefeuert und mit-

geŉebert, ehe man spät nachts, müde aber glücklich, 
wieder die heimreise antrat.

Alle PrüŊinge bestanden ihre Prüfungen auf der Reitanlage Lukashof

Patrizia Pratscher bei der reiternadel-
prüfung

20 Mitglieder nahmen am VereinsausŊug nach Wien teil

Elisa Zach bestand 
die reiternadel
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in stillem Gedenken an zwei vereinsmitglieder

Leider mussten wir auch von zwei Vereinsmitgliedern 

Abschied nehmen. 

Am 15. September verstarb anton Wolf, 
am 4. November Josef reichmann.

Unser aufrichtiges Beileid gilt den Trauerfamilien. 

Vielen Dank für euren wertvollen Einsatz 

in unserem Verein.

BaumpŊanz-Challenge
Am 3. September stell-

te sich unser Verein der 

BaumpŊanz-Challenge, zu 
der wir vom Perchtenverein 

Orcus nominiert wurden. 

Einige unserer Vereinsmit-

glieder halfen tatkräftig da-

bei, unseren Baum – eine 

Trauerweide – bei unserem 

Obmann Harald einzupŊan-

zen.

Die Challenge wurde in ei-

nem Video festgehalten. 

Anschließend durften wir 

uns über köstliches Gegrilltes und erfrischende Getränke 

freuen, die unser Obmann 

für uns vorbereitet hatte.

Natürlich hielten wir uns an 

die regeln und nominier-

ten drei weitere Vereine: 

den ESV Sommerberg, den 

ESV hofstätten und den 

Maultrommelclub.

Wandertag

Da das schöne Wetter durchhielt und – anders als vor-

ausgesagt – nicht bereits zu Mittag der regen einsetzte, 

konnten wir auch heuer traditionell unseren Wandertag 

am Nationalfeiertag abhalten.

Die route führte uns dieses Jahr von Entschendorf über 

den Sommerberg nach Frösau zur Buschenschank Seidl.

Für Speis und Trank bedanken wir uns herzlich bei Karl 

und Maria, bei denen wir für eine Labestation einkehrten.

AusŊug
Unser AusŊug im heurigen 
Jahr führte uns ins schö-

ne Burgenland, wo wir das 

Martiniloben in Gols be-

suchten.

Gut gestärkt durch ein köst-

liches Essen in der Jacky’s 

Mühle, wo es unter ande-

rem das traditionelle Mar-

tinigansl gab, machten wir 

uns anschließend auf den 

Weg zum Tag der offenen 

Kellertüren.

Ob rot, Weiß, rosé oder der 

eine oder andere Likör oder 

Gin – hier war für jeden et-

was dabei.

Und jetzt bleibt uns nur noch allen 

eine wunderschöne Weihnachtszeit und 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr zu wünschen!

 

eSV entschendorf

d

d

dd

d

d

d

d

d

d
d

d

d

d
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toller herbst mit vielen  
highlights beim SCM

entenrennen

Das 3. Margarethner Entenrennen war für den SCM eine 

große Sache mit vielen herausforderungen, die mit Bra-

vour und vielen helfern ein Spitzenevent wurde. Dank 

„Mister Ente“ Ernst Bonstingl und dem ganzen Vorstand 

sowie den Trainern und Eltern konnten wir rund 7000 

Enten verkaufen und daher € 10.000,- spenden. („MOKI“ 

Krebshilfe/Fam. Kreuzer)

Bei prächtigem rennwetter und zahlreichen Zuschauern 

konnte sich schlussendlich die Ente von Zaff herbert den 

Sieg holen.

Großer Dank gilt hierbei auch unseren zahlreichen Spon-

soren und Gönnern die maßgeblich am Erfolg dieser Ver-

anstaltung beigetragen haben.

 

1. Platz: € 10.000,- 
Zaff herbert (Nr. 5238)

2. Platz: motorroller 
Petra skorjanec (Nr. 2053)

3. Platz: e-Quad 
denise Kager (Nr. 2518)

news aus dem nachwuchs

Die SCM-Jugend hat ein ereignisreiches Jahr erfolgreich 

abgeschlossen. Mit viel Engagement, Teamgeist und 

Freude am Spiel konnten die Kinder und Jugendlichen 

in dieser Saison zahlreiche sportliche Erfolge feiern und 

sich persönlich weiterentwickeln.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Trainerinnen 

und Trainer, Eltern sowie Fans, die unsere Mannschaften 

während der Saison tatkräftig unterstützt haben. Mit viel 

Motivation und Vorfreude blickt die SCM-Jugend nun auf 

das kommende Jahr, in dem neue sportliche Ziele ange-

strebt werden.

ein 3. Platz als krönender abschluss eines tollen 
Jahres

Mit Derbysiegen gegen Kirchberg und Feldbach sind 

wir im herbst die Nummer 1 im raabtal geworden und 

sind mit dem 3. Platz und der Weiterentwicklung, die 

die Mannschaft und Coach Färber gemacht haben, sehr 

zufrieden. Mit Kevin Schalk und Alexander Pötz haben 

die beiden NeuverpŊichtungen auf Anhieb in der Mann-

schaft voll funktioniert. Leider hat sich rudi Lang, unser 

Stammtormann, schwer verletzt und so machte Stefan 

Trummer den rücktritt vom rücktritt um der Mann-

schaft zu helfen. Gemeinsam mit Mario Pollhammer 

war er maßgeblich daran beteiligt, dass wir im ganzen 

herbst nur 8 Gegentore hinnehmen mussten. Ziel ist es, 

im Frühjahr von Anfang an Vollgas zu geben und wei-

terhin der Jugend eine Chance geben. Ein erster Schritt 

war, dass in den letzten beiden Trainingswochen bereits 

einige aus unserer U15 (Trainer Mario Pollhammer/Vicki 

huber) schon KM Luft schnuppern durften.

Auf diesem Weg möchte sich die SCM Familie 

für das ganze Jahr 2025 recht herzlich bedanken 

und allen ein Frohes Weihnachtsfest und ein 

Gutes Neues Jahr wünschen.
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Musikverein aktuell

ein musikalischer tausendsassa ist 60 Jahre

Einen besonderen runden Geburts-

tag feierten wir nachträglich am 

19.09.2025. Unser Posaunist Fleisch-
hacker Günther hat seinen 60er mit 

uns nachgefeiert. Neben seinem 

vielfältigen musikalischen Talent ist 

sein besonderes Steckenpferd das 

Spiel in kleinen Gruppen. Mit seinem 

Posaunenchor genießt er die Auftrit-

te bei diversen feierlichen Veranstal-

tungen. Sein Credo ist es, für jeden 

Anlass die richtige Musik parat zu 

haben. Als ehemaliger Obmann hat er mit Umsicht und 

harmonie jahrelang die Geschicke des Musikvereines ge-

leitet und als Mitglied des Vorstandes des Musikbezirkes 

Weiz unsere Werte auch nach außen hin vertreten. Mu-

sik ist und bleibt seine Leidenschaft. Mit seiner ruhigen 

und freundlichen Art schätzen wir Günther sehr und sind 

stolz darauf, dass er bei uns im Musikverein mitspielt. Wie 

heißt es so schön, Alter ist keine Zahl sondern ein Gefühl. 

Wir sagen Dankeschön für die vorzügliche Geburtstags-

jause und wünschen Dir auf Deinem weiteren Lebens-

weg alles Liebe und Gute und möge die Musik immer 

Deinen Weg begleiten. 

 

tag der Blasmusik

Schon zur liebgewonnenen Tradition ist unser „Tag der 

Blasmusik“ geworden den wir am 28.09.2025 gemein-

sam mit zahlreichen Besucherinnen und Besucher gefei-

ert haben. An diesem Tag gilt es einfach Danke zu sagen, 

dass wir unser Lieblingshobby ausüben dürfen und auch 

Danke zu sagen an unsere Familien und Freunde für die 

viele Zeit die wir mit unserer Musik verbringen dürfen. 

Nach der Begrüßung und einem feierlichen stimmungs-

vollen Gottesdienst hatten wir dieses Jahr etwas Be-

sonderes vor. Die Predigt wurde erstmalig von unseren 

JungmusikerInnen gestaltet. Zusammen haben Mika, 

Lukas, Anna, Valerie, Laurenz und Moritz dem scheinbar 

einfachen Wort „Musikverein“ einen neuen Sinn gege-

ben. Musik verbindet einfach. 

Musik heißt auch Engagement, und ein Ehrenamt be-

deutet Engagement. Umso schöner ist es, diesen ehren-

vollen rahmen zu nutzen um verdiente Musikerinnen 

und Musiker auszuzeichnen.

Wir gratulieren herzlich:
Michelle Mayer, Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre

Elias Schrei, Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre

Gabriel Karner, Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre

Irmgard Karner, Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre

Manuela Karner, Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre

Günter Karner, Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre

Fleischhacker Werner, Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre

Brandl heimo, Verdienstkreuz in Silber

Birgit rindler, Verdienstkreuz in Silber

Im Anschluss an die Ehrungen und den Gottesdienst fei-

erten wir gemeinsam die Agape, bei der uns natürlich 

wieder unsere Marketenderinnen tatkräftig unterstütz-

ten. Bei zünftiger Marschmusik, einem guten Achterl 

wurde noch geplaudert und gelacht. Es war ein schönes 

Miteinander.

  allerheiligen & totengedenken
Musikalisch umrahmt haben wir die feierliche Gräber-

segnung zu Allerheiligen am 01.11.2025 am Friedhof. Wir 

haben mit unserer Musik ein Licht für alle angezündet 

und insbesondere an unsere viel zu früh von uns gegan-

gen Musikerkollegen gedacht. Traditionen werden bei 

uns groß geschrieben, so wurde am 09.11.2025 gemein-

sam mit dem Österreichischem Kameradschaftsbund 

und den Feuerwehren das Totengedenken mit einem 

gemeinsamen Gottesdienst und einer Andacht gefeiert. 

handwerk hat goldenen Boden

Unter diesem Motto sind wir am Samstag, 15.11.2025 zu 

einer besonderen Feier eingeladen gewesen. Unser Po-

saunist harald ramminger hat gemeinsam mit seinen 

Geschwistern Ulrike und Wolfgang gemeinsam gefeiert. 

Gefeiert wurden zwei Lehrabschlussprüfungen und zwei 

Meisterprüfungen. Wir Musikerinnen und Musiker wa-

ren ganz herzlich zu dieser Feier eingeladen und sind im 

klingendem Spiel einmarschiert um ein musikalisches 
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Ständchen zu bringen. Es wurde viel getanzt, musiziert 

und gelacht. Es war für alle ein schöner Abend ganz im 

Zeichen von Traditionen und Musik.

Liebe Familie ramminger, vielen lieben Dank für die Ein-

ladung zu diesem Fest. Es war wunderschön mit Euch 

zu feiern. 

Wir Musikerinnen, Musiker 

und Marketenderinnen wün-

schen Euch ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und gesun-

des, glückliches und zufrie-

denes 2026!

die Neujahrgeiger kommen zu euch! 
Wir sind wieder unterwegs am samstag, 27. 12. 2025 
und sonntag, 28. 12. 2025. Dieses Jahr überbringen 

wir unsere musikalischen Grüße in Goggitsch, 
Zöbing, Kaplanberg und vötz! 

Wir freuen uns auf Euch!

Landjugend- 
news 
gratulationen

Wir, die Landjugend, dürfen Wolŉ, ulrike und Harald 
ramminger herzlich gratulieren, zu zwei erfolgreich 

abgelegten Meisterprüfungen sowie einer Lehrab-

schlussprüfung mit Auszeichnung. Gemeinsam wurde 

dieser besondere Anlass beim Buschenschank Schell-

auf gefeiert, mit guter Stimmung und viel Freude. Bis 

in die frühen Stunden wurde getanzt und zusammen 

musiziert. 

Auch für unsere simone tieber gibt es einen Grund 

zu feiern. Sie erkämpfte sich bei den Euroskills in der 

Schweiz den sagenhaften 3. Platz im Beruf Fleischer. 

Wir sind sehr stolz auf euch alle!

erntedank

Am 12. Oktober waren wir wieder beim jährlichen Ern-

tedankfest vertreten. Bei sonnigem herbstwetter durf-

ten wir die Messe musikalisch umrahmen und euch 

stolz unsere Erntekrone präsentieren. Auch die An-

stecker wurden selbst gebunden und der Kirchplatz 

wurde am Vortag Ŋeißig von uns dekoriert. Nach der 
heiligen Messe luden wir zu Maroni und Sturm ein. Na-

türlich durften auch unsere hausgemachten Suppen 

nicht fehlen. Wir möchten Danke sagen an alle die uns 

immer so tatkräftig unterstützen. Auch auf unsere Ŋei-
ßigen helfer aus der Landjugend sind wir besonders 

stolz und dankbar.

vOraNKÜNdiGuNG

margarethner 
Frauen unterwegs!

Wir laden aLLe Frauen zum AusŊug am 

dienstag, den 12. mai 2026 ein.
Die Fahrt geht nach Kärnten, das genaue Programm 

ist noch in Planung!

anmeldung jetzt schon möglich

beim Organisationsteam: 

(Nicki Karner, Tel. 0664/4067520, 
Edith Timischl, Eva Maier-Paar, Heli Meister)
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Margarethener Männerchor
BaumpŊanz-Challenge
Der Werti Chor nominierte uns einen Baum zu pŊanzen. 
Unser Obmann Stellvertreter, Krenn Daniel, organisierte 

voller Begeisterung diese Aktion und 

wir Sänger haben uns nicht zweimal 

bitten lassen, ihn dabei zu unterstüt-

zen. Schnell war ein Baum zur Stelle, 

für den in Takern II ein schöner Stand-

ort gefunden wurde. Zum Abschluss 

waren wir bei Daniel zum gemütlichen 

Ausklang mit kräftiger Jause und Ge-

tränk geladen. Vielen Dank Daniel. 

Bezirkssingen anger

Mit einer Einladung zum Bezirkssingen, veranstaltet vom 

Singerverein Anger, starteten wir in den Oktober 2025.

Solche Veranstaltungen zu besuchen, ist für uns eine 

freudige VerpŊichtung, der wir sehr gerne nachkommen. 
Wo sonst kann man mit gleichgesinnten Menschen und 

Sängern einen stimmungsvollen Tag verbringen? Danke 

dem Singverein Anger für die Einladung.

go West 

Eine Woche später machte sich eine Abordnung auf den 

Weg zu einer Exkursion nach Ligist, der Grund war die 

„steirische roas“.
Bei herrlichem Wetter nahmen wir den 6 km langen 

Wanderweg in Angriff. Bei verschiedenen kulturellen 

und musikalischen Stationen war ein halt geboten. Es 

war eine sehr schöne Erfahrung für uns. Vielleicht ergibt 

sich auch bei uns einmal eine solche Gelegenheit.

herbstfest Schritt für Schritt

Am 19. Oktober 2025 durften wir beim herbstfest des Ver-

eines „Schritt für Schritt“ musikalisch mitwirken. Zusam-

men mit dem Margarethner Mehrgsang konnten wir den 

zahlreichen Besuchern einen genussvollen Tag musika-

lisch verschönern. Danke dem Verein „Schritt für Schritt“ 

für die Einladung.

hl. Messe am nationalfeiertag

Da wir auch spirituelle Auftritte wahrnehmen möchten, 

war und ist es uns ein Anliegen bei Messen in der Pfarr-

gemeinde mitzuwirken. So auch am 26. Oktober 2025. 

Dieses Mal hatten wir einen Mix aus haydn- und Koringer 

Messe in unserem repertoire. Trotz Zeitumstellung war 

der Gottesdienst sehr gut besucht.

messe am stefanitag

Wir freuen uns schon auf den 26. dezember 2025 
(stefanitag) um euch in der Kirche, zur gemeinsamen 

messe, begrüßen zu dürfen.

Der Margarethner 

Männer Chor wünscht 

allen Bewohnerinnen 

und Bewohnern ein 

gesegnetes 

Weihnachtsfest 

sowie viel Glück und 

Gesundheit für 2026! 
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Seniorenbund St. Margarethen
Die 3-tagefahrt war Dank des Wet-

ters ein schöner Erfolg. In raumberg 

gab es eine professionelle Führung 

durch die Versuchsanstalt. Anschlie-

ßend besichtigten wir die Verarbei-

tung des Kleinsölker Marmors. Im 

hotel hirzensberger auf der Tauplitz 

waren wir bestens untergebracht. 

Mit dem Bummelzug ging es am 2. 

Tag zum Steirersee. Am 3. Tag fuhren 

wir zum Dachstein Krippenstein. Bei 

Schweinsbraten, Knödel und Kraut 

stärkten wir uns für die ausgiebi-

ge Wanderung. Unser Busfahrer 

Alexander brachte uns wieder gut 

nach hause. Im Genusshaus Timi-

schl machten wir den Abschluss un-

serer schönen, erlebnisreichen reise. 

Die radfahrer waren wieder sehr 

Ŋeißig unterwegs. 16 Personen radel-
ten 80 Kilometer (Fernitz, Mellach, 

Krumegg, Studenzen).

Bei der anspruchsvollen Wanderung 

in die heiligengeistklamm waren 12 

Personen dabei. Es wurde mit dem 

eigenen PKW gefahren. Es waren 60 

Kilometer hin und 80 Kilometer zu-

rück zu fahren. Die wunderbare Na-

tur begeisterte alle Teilnehmer der 

anspruchsvollen Wanderung.

Der Veranstalter des Bezirkswan-
dertages im September war der Se-

niorenbund hofstätten. Unsere Seni-

oren mit 27 Teilnehmern waren die 

drittgrößte Gruppe und bekamen 

daher einen Geschenkkorb über-

reicht. 

Die abschlussfahrt zum schneider-
wirt war wieder eine sehr gelunge-

ne Veranstaltung. Leider mussten 

12 Personen krankheitsbedingt ab-

sagen. Gleich nach der Ankunft be-

sichtigten wir das „Kern Buam Muse-

um“. In den verschiedenen räumen 

konnte man die großen Erfolge an-

hand der Auszeichnungen, Platin- 

und Goldplatten, sowie Urkunden, 

Bilder und die Originalinstrumente 

besichtigen. Ein Entstehungsŉlm 
über die Kern Buam war der Ab-

schluss der Führung. Nach dem aus-

gezeichneten Mittagessen wurden 

wir mit Livemusik beglückt. Zum 

Abschluss gab es das „Torten-Traum-

schiffbufett“. 

Das Bezirksschnapsen war wieder 

ein großer Erfolg. 106 Teilnehmer 

wurden in 10 Gruppen aufgeteilt. Jo-

sef Karner und Karl Stindl erspielten 

jeweils einen 1. Platz. Die Punktean-

zahl für den 2. Platz erreichte Man-

fred Weber. herzliche Gratulation für 

die großartige Vertretung der Senio-

ren aus St. Margarethen.

Der Wandertag am 17.10. führte uns 

zu sarahs Zuckerbäckerei (Fam. 

Meißl in Entschendorf). Alois Fürnd-

rath organisierte und 27 Wanderer 

nahmen diese Einladung gerne an.

Wieder einmal wurden wir beim 

GUT ESSEN im Gasthaus Kochauf 
mit Gansl oder anderen köstlichen 

Gerichten verwöhnt. 

Riki Krautwaschl

Ein gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie 

Gesundheit und 

Zufriedenheit im 

kommenden Jahr 

wünscht das Team 

des Seniorenbundes 

St. Margarethen.
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aktivitäten des Pensionistenverbandes
Rückblick auf unsere AusŊüge
Im September führte uns unser AusŊug nach St. Anna 
am Aigen zum Weingut – Buschenschank Pfeifer, wo 

wir eine gemütliche Weinverkostung mit gemeinsamer 

Jause genießen konnten. Obwohl das Wetter nicht ganz 

mitspielte, verbrachten wir einen sehr schönen und ge-

selligen Tag.

Ein weiterer AusŊug brachte uns wieder in die Südosts-

teiermark, zur Land- und Fortswirtschaftsschule in hat-

zendorf. Dort erhielten wir eine interessante Schulfüh-

rung und konnten einen spannenden Einblick in die 

Ausbildung vor Ort gewinnen. Im Anschluss ließen wir 

den Tag beim Buschenschank Matzhold ausklingen.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten sowie ein 

gutes, glückliches und gesundes neues Jahr 2026!

PVÖ – Ortsgruppe St. Margarethen an der Raab

Silvester 25

Weihnachten 
         Seinerzeit

Äpfel-braten

BAR-Monte

OPEN-AIR

OPEN-AIR

Fr., Sam. und Son.:

Fr., Sam. und Son.

6., 7. und 8. März

die Nächte vergehen, 

           die Erinnerung lebt

Dart, Wuzzler, MRC-Pronto

Ja dann, worst früha a bei    

  jed´n Sau-treiben dabei

do you remember?

vorm Lokal ab 16 Uhr
Punsch

Christbäume

mit 20 Christbäumen

Punsch-BAR

Feuer-Schale

Kinder-Punsch

Kinder-Punsch

Feuerwerk

Christbaum-Verkauf, mit Kreuz

FIRE & ICE
12., 13. und 14. Dez. 
19., 20. und 21. Dez.

von 16:00 - 21:00

RELOADED

Dien. 23. ab 18:00
Hlg. Abend ab 18:00

Christtag is nix

Musik: Mama´s - Best (80 + 90)

Live Auftritte

Hausmannskost vom Ofen
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FF St. Margarethen/raab
www.ff-sanktmargarethen.at

herzlichen dank möchten wir aussprechen:
- Allen Feuerwehren des Bereichsfeuerwehrverban-

des Weiz, besonders den Feuerwehren des Ab-

schnittes 07 St. Margarethen und der Feuerwehr 

Gleisdorf und Weiz sowie dem Bereichsfeuerwehr-

verband Weiz unter dem Kommando von OBr Jo-

hann Maier-Paar und Br Thomas Brandl

- Allen Einsatzorganisationen, insbesondere der Poli-

zeiinspektion St. Margarethen für die gute Zusam-

menarbeit

- Der Gemeinde St. Margarethen für die Zurverfü-

gungstellung des Bauhofes als Übungsgelände und 

die ŉnanzielle Unterstützung.

- Allen Sponsoren und Gönnern, die uns das ganze 

Jahr über ŉnanziell unterstützen.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2026.

Am 24.12. ab 8.00 Uhr bringt die FF St. Margarethen/r 

das   Friedenslicht 

in alle haushalte des Löschbereiches. 

technische hilfeleistungsprüfung

herzlichen Glückwunsch zur hervorragend bestandenen 

Technischen hilfeleistungsprüfung.  

Silber: Kornelia Gütl, Julia meister, michael Kainz                   
Gold: martin Ladenhaufen, hannes reichmann,  rein-
hard thöni

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen

Am 15.11.2025 fand in 

Lebring die Abnahme 

des Feuerwehrjugend-

leistungsabzeichens 

in Gold statt. Unsere 

Jungfeuerwehrmänner 

Neo Sander und Sebas-

tian Maul stellten sich 

gemeinsam mit fünf 

weiteren Teilnehmern der Feuerwehren Goggitsch und 

Takern II dieser anspruchsvollen Prüfung, auf die sie sich 

über mehrere Wochen intensiv vorbereitet hatten.

Die Jugendlichen zeigten eindrucksvoll, was in ihnen 

steckt: An mehreren Stationen - vom Brandeinsatz über 

den technischen Einsatz bis hin zur Ersten hilfe - waren 

Fachwissen, Genauigkeit und volle Konzentration ge-

fordert. Auch im taktischen 

Planspiel sowie bei einer um-

fassenden theoretischen Prü-

fung bewiesen sie ihr Können.

Mit dem erfolgreichen Ab-

schluss aller Stationen stand 

dann fest: JFM Neo sander 
und JFM sebastian maul ha-

ben das Feuerwehrjugend-

leistungsabzeichen in Gold 

bestanden – herzliche Gratu-

lation!

!!! SAvE ThE DATE !!!

Feuerwehrball 
samstag, 24. Jänner 2026

einlass: 19.00 uhr, Polonaise: 20.30 uhr

mitternachtseinlage

Die Kameraden der FF St. Margarethen/r
freuen sich über Ihren Besuch!

In tiefer Anteilnahme mussten wir von 

unserem Kameraden, herrn EOLM  

erwin Loidl, welcher am 28.11.2025 im 

75. Lebensjahr viel zu früh verstorben ist, 

Abschied nehmen. Mit dem Ableben von 

EOLM Erwin Loidl verliert die Freiwillige 

Feuerwehr St. Margarethen an der raab einen stets 

freundlichen, hilfsbereiten und verlässlichen Kamera-

den, der seit 1969 Mitglied in unserer Feuerwehr war. 

Lieber Erwin, Deine Kameradinnen und Kameraden 

der FF St. Margarethen, werden Dich nicht verges-

sen und Dir stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
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FF Sulz aktuell
www.feuerwehrsulz.at

1. Burgenländischer Landeswasserdienst- 
leistungsbewerb

Am 12. und 13. September 2025 fand am idyllischen Ba-

desee in rechnitz erstmals der Burgenländische Landes-

wasserdienstleistungsbewerb statt.

Diese Premiere lockte über 600 Zillenteams mit mehr 

als 1.200 Teilnehmer:innen aus sechs Bundesländern so-

wie Vertreter:innen von Bundesheer, Polizei und rotem 

Kreuz ins Südburgenland.

Unter den zahlreichen Teilnehmer:innen waren auch zwei 

Zillenteams der Freiwilligen Feuerwehr Sulz am Start. LM 

d.F. christian reinprecht & LM d.F. david maier-Paar so-

wie FM Nico Schiefer & FM Tobias Schiefer stellten sich 

den spannenden Bewerben auf der Zille und konnten 

dabei ihr Können eindrucksvoll unter Beweis stellen.

FeuerwehrausŊug 2025: Faszination Hund und 
GroßŊughafen
Am Samstag, dem 4. Oktober 2025, führte der Feuer-

wehrausŊug die Teilnehmerinnen ins östliche Öster-
reich. Nach der Fahrt über die Südautobahn erreichte die 

Gruppe pünktlich um 10.00 Uhr das Militärhundezent-

rum Kaisersteinbruch. Dort erhielten die Besucherinnen 

spannende Einblicke in die Ausbildung der Diensthunde 

des Bundesheeres. Die Vorführungen zeigten eindrucks-

voll die Präzision, Disziplin und enge Bindung zwischen 

hundeführer*innen und ihren Tieren – sei es in der 

Sprengstoffsuche, im Schutzdienst oder bei rettungs-

einsätzen.

Nach dem Mittagessen im restaurant Alexander Muhr 

folgte der höhepunkt des Tages: eine exklusive zweistün-

dige Tour bei der Flughafenfeuerwehr Wien-Schwechat. 

Die Gruppe erlebte die mächtigen Löschfahrzeuge aus 

nächster Nähe und erhielt interessante Erklärungen zu 

den besonderen herausforderungen des Brandschutzes 

am Flughafen. Auch nicht-öffentliche Bereiche wurden 

besichtigt.

Der AusŊug endete beim Weinhof Brunner in gemütli-
cher runde. Besonderer Dank gilt hLM Eduard Mayer für 

die ausgezeichnete Organisation.

Feuerwehrjugend backte allerheiligen-Striezel

Im Vorfeld von Allerheiligen traf sich die Feuerwehrju-

gend, um gemeinsam mit Feuerwehrkommandant-Stell-

vertreterin OBI Simone Mießl und Jugendbetreuerin 

PFM Eva Maier-Paar köstliche Allerheiligen-Striezel zu 

backen. Mit viel Begeiste-

rung und Teamgeist wur-

den Teig geknetet, Zöpfe 

geŊochten und die süßen 
Striezel liebevoll gestaltet.

Da sich die Weihnachtszeit 

bereits mit großen Schritten 

nähert, wurde die ruhezeit 

des Teiges kreativ genutzt: 

Die Jugendlichen bastelten 

mit viel Freude und Fanta-

sie Weihnachtskarten, die 

später für besondere An-

lässe verwendet werden. 
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Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen 

dieses Nachmittags beigetragen haben – insbesondere 

dem Buschenschank Maier-Paar, der seine räumlichkei-

ten zur Verfügung stellte und so ermöglichte, dass die 

Feuerwehrjugend in gemütlicher Atmosphäre backen 

und basteln durfte. So wurde aus einem herbstlichen 

Nachmittag eine gelungene Kombination aus Tradition, 

Kreativität und Gemeinschaft, die allen Beteiligten sicht-

lich Spaß machte.

40. Bereichsfunkleistungsbewerb

Am Samstag, dem 15. November 2025, fand im Gemein-

dezentrum Thannhausen der 40. Bereichsfunkleistungs-

bewerb statt. Die Veranstaltung wurde vom Bereichs-

feuerwehrverband Weiz in Zusammenarbeit mit der 

Freiwilligen Feuerwehr Landscha organisiert.

Insgesamt durchliefen die Teilnehmer:innen sechs an-

spruchsvolle Stationen. Dabei mussten sie ihr feuer-

wehrfachliches Wissen unter Beweis stellen: Die hervor-

ragende Vorbereitung aller Teilnehmenden zeigte sich 

deutlich in der außergewöhnlich hohen Erfolgsquote der 

88 erfolgreichen Bewerber:innen.

Besonders erfreulich war die Teilnahme von drei Kame-

raden der Freiwilligen Feuerwehr Sulz:

FM Nico schiefer, FM tobias schiefer, FM ingo stix

Wir gratulieren allen oben genannten nochmals recht 

herzlich.

Die Freiwillige Feuerwehr Takern II freut sich wieder über 

Feuerwehrnachwuchs. Am 29. September 2025 erblick-

te Julian Georg, der Sohn von FM Bernhard Meindl und 

Viktoria Schwarzl, das Licht der Welt.

Am 17. Oktober 2025 wurde Lena, die Tochter von hFM 

Alexander Locker und hFM Melanie Locker, geboren.

Die Kameraden der FF Takern II gratulieren recht herzlich 

und wünschen alles Gute für die gemeinsame Zukunft.

FF takern II
www.ff-takern.at

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und unfallfreies neues Jahr 2026!
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70. geburtstag

Anfang Oktober durften wir hLM d.V. Maria WilŊing zu 

ihrem 70. Geburtstag gratulieren. Wir bedanken uns für 

deine jahrelange Treue zur FF Goggitsch und hoffen du 

erheiterst uns mit deinem fröhlichen Gemüt noch viele 

Jahre.

AusŊug
Als Dankeschön seitens der FF Goggitsch wurden alle 

Mitglieder und helfer am 11.10. zu einem gemeinsamen 

AusŊug nach Wien eingeladen. Mit dem Bus ging es in 
richtung Bundeshauptstadt, wo am Vormittag eine Füh-

rung im Parlament am Plan stand. Nach einem Mittages-

sen im Prater, wo noch genügend Zeit blieb um das ein 

oder andere lustige Fahrgeschäft auszuprobieren, ging 

es weiter zum Zentralfriedhof, wo wir einen Einblick in 

die Geschichte des Friedhofes und Ehrengräber erhiel-

ten. Als Abschluss eines eindrucksvollen AusŊuges ließen 
wir den Tag beim Buschenschank Thaler ausklingen. An 

dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an alle 

KameradInnen und helferInnen die uns das ganze Jahr 

tatkräftig unterstützen.

technische hilfeleistungsprüfung

Im November nahmen 

vier Kameradinnen an 

der technischnen hil-

feleistungsprüfung des 

AS 07 teil und erhielten 

das ThLP Abzeichen in 

Bronze. Wir gratulieren 

LM d.f. Laura reicht, LM 

d.S. evelyn Leopold, FF 

Kerstin Leopold und 

FF Barbara reicht zu 

ihren Leistungen.

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen

Am Samstag 15.11.2025 stellte sich die Jugend der FF Gog-

gitsch der höchsten Ausbildungsstufe der steirischen 

Feuerwehrjugend – dem FJLA Gold. Nach intensiver, wo-

chenlanger Vorbereitung durften sie ihr Wissen an ver-

schiedenen Stationen, Brandeinsatz, technischer Einsatz, 

Erste hilfe, Planspiele und Theorie zeigen. Dieses Abzei-

chen ist der höhepunkt, die „Feuerwehr-Minimatura“ der 

Jugendausbildung. Wir gratulieren zu dieser besonderen 

Leistung und zum bestandenen Abzeichen: JFM robin 
stix, JFM Jonas Wagner, JFM daniel Fleischhacker und 
JFM michael moder. 

Bist du zwischen 10 und 15 Jahre alt und hast Lust 
auf action, neue Freunde und teil eines coolen 
teams zu werden? dann werde mitglied der Feuer-
wehrjugend Goggitsch! melde dich einfach bei un-
serer Jugendbetreuerin Laura (0664 3217883).

Nicht vergessen, am 24.12. ab 8 Uhr bringt die Jugend 

der FF Goggitsch das Friedenslicht in die haushalte 

des Löschbereiches Kroisbach und Goggitsch. 

Wir wünschen allen Lesern eine Frohe Weihnacht 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

FF goggitsch
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abschnittsfunkübung

In den letzten Monaten durfte die FF Goggitsch zwei 

Abschnittsübungen ausrichten. Am 15.09. fand die Ab-

schnittsfunkübung in Goggitsch statt. Dabei mussten 

von den ca. 50 Teilnehmern der 5 Feuerwehren des Ab-

schnittes 07 Fragestellungen gelöst und beantwortet 

bzw. verschiedene Übungen absolviert werden. Das ist 

eine gute Möglichkeit Wissen im Sachbereich Funk wie-

der aufzufrischen und den Löschbereich Goggitsch und 

Kroisbach kennen zu lernen.

abschnittsatemschutzübung

Am 10.11. fand die Atemschutzübung des Abschnittes 07 

ebenfalls in Goggitsch statt. Die Übung wurde im Stati-

onsbetrieb abgehalten um die Wartezeiten zu verkürzen. 

Die taktische Ventilation wurde zuerst theoretisch von 

OBI Martin Winkler (Takern II) erläutert und anschließend 

praktisch umgesetzt. Dabei wurde ein Zimmer komplett 

mit Nebel verraucht und musste mittels hD-Strahlrohr 

und Fenster ventiliert werden. Als 2. Übung musste ein 

rauchvorhang installiert werden und eine Personen-

crashrettung durchgeführt werden. Bei der 3. Station 

wurde der Einsatz und die handhabung einer Brand-

schutz Fluchthaube erklärt und beübt. Bei der 4. Stati-

on wurden die Atemschutzgeräte wieder einsatzbereit 

gemacht. Danke an Fam. Niederl für das zur Verfügung 

stellen des Gebäudes und hLM d.f. Andreas Gruber für 

die Organisation der gelungenen Übung.

technische hilfeleistungsprüfung

Am 07. November fand am Firmengelände der Fa. Eti-

vera in St. Margarethen an der raab die Abnahme der 

Technischen hilfeleistungsprüfung (ThL) der Feuerweh-

ren des Abschnittes 07 St. Margarethen an der raab statt.

Angetreten zu dieser anspruchsvollen Leistungsprüfung 

sind zwei Gruppen in Bronze sowie jeweils eine Gruppe in 

Silber und Gold der Feuerwehren Goggitsch, hofstätten 

an der raab, St. Margarethen an der raab und Sulz.

Unter der Leitung von Br d.F. alfred reinwald, ABI d.F. 

manfred Gesselbauer und OBI a.D. thomas Grill zeigten 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr Können in den 

Bereichen Gerätekunde, Aufbau und Vorgehensweise 

bei einem technischen Einsatz. Dank der intensiven Vor-

bereitung konnten alle Gruppen die Prüfung erfolgreich 

absolvieren.

Bei der anschließenden Schlussbesprechung wurden die 

verdienten Leistungsabzeichen durch die Ehrengäste Be-

reichsfeuerwehrkommandant OBr Johann Maier-Paar, 

den Leiter der Feuerwehr- und Zivilschutzschule Stei-

ermark OBr d. LFV Gerhard Grain sowie Abschnittsfeu-

erwehrkommandant ABI Gerald Friedheim überreicht. 

Insgesamt konnten neun Leistungsabzeichen in Bronze, 

fünf in Silber und sieben in Gold verliehen werden.

In Anerkennung seiner langjährigen Verdienste wurde 

OBI a.D. thomas Grill im rahmen der Schlussbespre-

chung mit der Bewerterspange für über 75-malige Tätig-

keit als Bewerter ausgezeichnet.

Ein herzlicher Dank gilt der Fa. Etivera für die Bereitstel-

lung des Übungsplatzes sowie allen Ausbildnern, ganz 

besonders aber OBI andreas Kulmer für seine Bemü-

hungen und den Bewertern für die faire Abnahme und 

die hervorragende Vorbereitung.

Bereichsfeuerwehrverband Weiz
Abschnitt 07 St. Margarethen/raab

Taktische Ventilation - rauch wird mittels Sprühstrahl aus dem raum 
gebracht
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Licht des Friedens

Eine ganze reihe von Veranstaltungen standen im heu-

rigen Jahr unter dem Motto „80 Jahre Frieden und 70 

Jahre Freiheit in Österreich“. Noch nie in der Geschichte 

unseres Kontinents gab es so eine lange Friedensperio-

de. Doch bei aller Freude über dieses Geschenk dürfen 

wir nicht übersehen, dass dieser Friede zunehmend ge-

fährdet ist. Nicht irgendwo – sondern auch bei uns in Eu-

ropa sind Krieg und Unsicherheit wieder bittere realität 

geworden. Gerade in dieser Situation ist es wichtig, dass 

wir uns auf unsere Verantwortung besinnen.

Frieden ist kein Zustand, den man einfach besitzt, er 

muss täglich neu gelebt, verteidigt und gestaltet wer-

den. Aus diesem Anlass veranstaltete der Steirische Ka-

meradschaft am 17. Oktober eine feierliche Gedenkveran-

staltung auf dem Grazer Schlossberg unter dem Motto: 

„Das Licht des Friedens in die Welt hinaustragen.“

Punkt 19 Uhr mit dem ersten Glockenschlag der „Liesl“ 

zogen 80 Fackelträger über die Schlossbergstiege auf 

den Schlossberg. Jede Fackel symbolisierte ein Jahr der 

80-jährigen Friedenszeit seit dem Ende des 2. Weltkrie-

ges. Beim anschließenden Festakt auf den Kasematten 

konnte der Präsident des Landesverbandes rudolf Behr 

mehr als 700 Kameraden aus der ganzen Steiermark so-

wie hochrangige Ehrengäste, darunter Militärkomman-

dant der Steiermark Bgdr. heinz Zöllner, Weihbischof 

Johannes Freitag und Landeshauptmann Mario Kunasek 

begrüßen.

In seiner rede erinnerte der ÖKB-Chef an die histori-

schen Umbrüche seit 1945 und bedauerte, dass sich hoff-

nungen auf eine dauerhafte Friedensordnung in Europa 

leider nicht erfüllt haben. Der Angriffskrieg gegen die 

Ukraine zeige auf brutale Weise, wie verletztlich der Frie-

den ist und dass die Demokratie aktiv verteidigt werden 

muss, wenn sie unter Druck gerät.

Weihbischof Johann Freitag gedacht der Opfer beider 

Weltkriege und sprach ein Friedensgebet. hier hob er 

die Bedeutung des Lich-

tes für die Menschen 

als „Zeichen der hoff-

nung“ besonders hervor. 

Lh Kunasek unterstrich 

die gesellschaftliche Be-

deutung des ÖKB und 

betonte, dass der Kame-

radschaftsbund eine tra-

gende Säule in unserer 

Gesellschaft ist. Er be-

wahrt das historische Ge-

dächtnis, ohne in der Ver-

gangenheit zu verharren.

Veranstaltungen wie diese führen uns vor Augen, dass 

Frieden und Freiheit keine Selbstverständlichkeit sind. 

Mit dem „Licht des Friedens“  setzte der ÖKB im Vorfeld 

des Nationalfeiertages ein kraftvolles Signal: Frieden, De-

mokratie und Freiheit müssen geschützt, bewahrt und 

wenn nötig auch verteidigt werden.

Veranstaltungen

Abordnungen unseres Ortsverbandes haben im heuri-

gen Jahr an folgenden Veranstaltungen teilgenommen: 

Bezirkstreffen in heilbrunn sowie in Feldbach und in hei-

ligenkreuz/Waasen, weiters an der Gedenkfeier „80 Jahre 

Kriegsende“ auf der Schanz.

Kirchliche Veranstaltungen: Fronleichnamsprozessi-

on, Margarethen-Tag, Totengedenken und die jährliche 

Friedhofsammlung für das Schwarze Kreuz für die Erhalt-

lung und PŊege der Kriegsgräber.

Wir trauern

Innerhalb kurzer Zeit mussten wir von vier Kameraden 

Abschied nehmen. Es waren dies: anton Wolf, Josef 
reichmann, erwin Loidl und Johann hierzer. Sie blei-

ben uns unvergessen und wir werden ihnen ein ehren-

des Gedenken bewahren.

Österreichischer  
Kameradschaftsbund

Der ÖKB St. Margarethen/R wünscht 
allen ein besinnliches und friedvolles 

Weihnachtsfest!d d

dd

d
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Ab 17.00 Uhr ist es dunkel. Zu 

dieser Zeit sind noch viele 

Menschen auf der Straße – 

Kinder, die von Freizeitaktivitäten 

nach Hause gehen, Menschen, die 

ihre Einkäufe noch erledigen und 

vor allem viele Berufstätige, die 

auf dem Heimweg sind. Sie alle 

müssen gut sichtbar sein! 

Eine aktuelle ÖAMTC-Beobach-

tung zeigt, dass 71 Prozent der 

Fußgänger in der Dunkelheit kaum 

sichtbar sind. Nur neun Prozent 

der Fußgänger tragen gut sicht-

bare Kleidung. Jeder vierte Rad- 

oder E-Scooter-Fahrende ist ohne 

Licht unterwegs. Das erhöht das 

Unfallrisiko enorm. In den 

Wintermonaten ereignet sich jeder 

zweite Unfall in der Dämmerung 

oder in der Dunkelheit. Dies sollte 

Anlass genug sein, rechtzeitig auf 

die eigene Sichtbarkeit zu achten 

und somit wesentlich zur 

Verkehrssicherheit beizutragen.

Einige Hinweise, wie Sie sich 

schützen können: 

Reflektierende oder helle 

Winterjacken machen Sie 

sichtbar. Unterschätzen Sie 

nicht, wie unsichtbar Sie mit 

dunkler Kleidung sind. 

 Verwenden Sie Reflektoren-

streifen auf den Armen, am 

Rücken, auf den Taschen. Diese 

sind im Handel erhältlich. 

Fahren Sie ausschließlich mit 

Vorder- und Rücklicht auf dem 

Fahrrad und E-Scooter. Sie 

müssen von weitem erkennbar 

sein! 

Achten Sie besonders beim 

Überqueren der Straße auf ihre 

Sichtbarkeit! Besonders in den 

Wintermonaten verlängert sich 

bei Nässe der Bremsweg der 

Fahrzeuge. 

Versetzen Sie sich in die Lage 

des anderen Verkehrsteilneh-

mers, der Sie möglicherweise 

nicht sehen kann! Was würden 

Sie dann tun? 

e 

 

h 

n 

 Aktionstheater in

 Volksschulen zum   

 Thema Augen auf die 

 Straße 

Mehr Information: 

www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es
 

aktuell?

e 

… dass helle Kleidung 

bereits bei Dämme-

rung bis zu 5mal 

früher erkannt wird 

als dunkle Kleidung. 

… dass Reflektoren 

die Sichtbarkeit von 

etwa 25 Meter auf 

bis zu 160 Meter 

erhöhen können. 

Wusste
n Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Sehen und gesehen werden!

Die Dämmerung in der Winterszeit

hat ihre Tücken!  
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Energiesysteme weiter denken:

KWB
Hausmesse
31.01. 9 –  16 Uhr 

St. Margarethen/Raab

Lernen Sie die intelligenten 

KWB Energiesysteme kennen 

und lassen sich von unseren 

Förderexperten beraten! 

kwb.net/hausmesse

Ihr regionaler  

Ansprechpartner:

Helmut Hermann

0664 525 44 49

helmut.hermann@kwb.net

Bis zu 

8.500 € Heizungs- 

Förderung

Energie weiter gedacht.

Bernhard Macher

8321 Sulz 66

0664/30 35 475

bernhard.macher@grawe.at

Ramona Brandl

Schillerstraße 13

8200 Gleisdorf

0664/42 58 215

ramona.brandl@grawe.at

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen 

Bausparen • Leasing

Eine besinnliche Adventzeit wünschen

Ihre GRAWE Kundenberater:

Frohe Weihnachten
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Ärzte / Apotheke

apotheke st. margarethen

8321 St. Margarethen / raab 330, Tel.: 03115/22065

Kur-apotheke

8301 Laßnitzhöhe, hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0

Kulmland apotheke

8212 Pischelsdorf am Kulm 59, Tel.: 03113/8330

Zur markt apotheke

Untere hauptstr. 25, 8181 St. ruprecht/r., Tel.: 03178/28311

stadt-apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Planeten-apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31111

apotheke sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

raabtal-apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

apothekennotdienst

Ärzte für allgemeinmedizin

St. Margarethen an der raab

dr. isabella s. szith
A-8321 St. Margarethen an der raab 329a

Telefon: 03115 3244

Email: praxis@dr-szith.at

homepage: www.dr-szith.at

Ordinationszeiten

Montag 13.00 - 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 - 11.30 Uhr

Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr

Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

urlaub:
16. - 20.02.2026

dr. thomas Graßmugg
A-8321 St. Margarethen an der raab 329b

Telefon: 03115 285 88, Fax: DW 4

Email: ordination@dr-grassmugg.at

homepage: www.dr-grassmugg.at

Ordinationszeiten

Montag 07.30 – 11.30 Uhr

Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch 07.30 - 11.30 Uhr

Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr

Freitag 07.30 - 11.30 Uhr

urlaub:
24. - 26.12. sowie 31.12.2025 - 06.01.2026

Osterurlaub: 30.03. - 06.04.2026

Jä
n

n
e

r

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 1 2 3 4

2 5 6 7 8 9 10 11

3 12 13 14 15 16 17 18

4 19 20 21 22 23 24 25

5 26 27 28 29 30 31
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KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

5 1

6 2 3 4 5 6 7 8

7 9 10 11 12 13 14 15

8 16 17 18 19 20 21 22

9 23 24 25 26 27 28
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KW Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 1

10 2 3 4 5 6 7 8

11 9 10 11 12 13 14 15

12 16 17 18 19 20 21 22

13 23 24 25 26 27 28 29

14 30 31
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Wir gratulieren

Herzlichen

G lückwunsch!

Koller Karl
90 Jahre, Sulz

hierzer Josef
80 Jahre, Entschendorf

Fink Erich
80 Jahre, Takern I

Lafer Maria
90 Jahre Takern I

Macher Stefanie
95 Jahre, Sulz

regori Otto,
80 Jahre, Entschendorf

Macher Eduard 
und Theresia

 71. hochzeitstag

Macher Theresia
90 Jahre, Entschendor

Baldasty Gottfried
90 Jahre, Sulz

Moder hermine
90 Jahre, Goggitsch

Dr. Miccio heide
85 Jahre, St. Margarethen

Maier Maria
85 Jahre, Takern II

Mayer Theresia
90 Jahre, Entschendorf


